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Ab Donnerstag, 20. Juni 2024 freuen wir uns auf Sie in unserem neuen Rathaus am Rathausplatz 1
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Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern

Rathausplatz 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 64-0 

Fax:	 0 84 41 / 80 64-64

scheyern@scheyern.de / www.scheyern.de

Kinderkrippe Regenbogen

Hochstr. 19b, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 71 50 72

kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de

Krippenleitung: Eva Bernert

Kindergarten Froschkönig

Hochstr. 32, 85298 Scheyern 

Tel.	 0 84 41 / 8 29 84

kindergarten-froschkoenig@scheyern.de

Kindergartenleitung: Ines Aurich

Pfarrkindergarten St. Martin  

mit Kinderkrippe

St.-Martin-Str. 1, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 39 04

st-martin.scheyern@kita.ebmuc.de

Kindergartenleitung: Lucia Schäfer

Grundschule Scheyern

Hochstr. 19, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 8 00 98-0

schule@grundschule-scheyern.de

www.grundschule-scheyern.de

Johann-Andreas-Schmeller 

Mittelschule Scheyern

Marienstr. 29, 85298 Scheyern

Tel.	 0 84 41 / 80 63-0

mittelschule-scheyern@t-online.de

www.ms-scheyern.de

Sterz Manfred Erster Bürgermeister buergermeister@scheyern.de 80 64 21

Hagl Pamela Geschäftsleitung geschaeftsleitung@scheyern.de 80 64 24

Braun Melissa Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung, VHS, Wahlen standesamt@scheyern.de 80 64 22

Eichinger Beate Kindertagesstätten, Mieten und Pachten kindergartengebuehren@scheyern.de 80 64 25

Demmelmeier Andreas

Tiefbau, Kanal, Straßen, Straßenbeleuchtung, Breitbandausbau,  

verkehrsrechtliche Anordnungen

bauamttiefbau@scheyern.de 80 64 27

Gruber Tanja Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse bauleitplanung@scheyern.de 80 64 36

Grimmert-Köthe Lena Bauleitplanung, Grundstückswesen, Baulandmodell

bauleitplanung@scheyern.de

grundstueckswesen@scheyern.de

80 64 30

Jany-Neidl Sabrina Projektleitung, Organisation projektleitung@scheyern.de 80 64 31

Knöferl Melanie

Wasser- und Abwassergebühren, Gewerbesteuer,  

Grundsteuer, Hundesteuer

grundabgaben@scheyern.de 80 64 26

Kreitmeyer Elisabeth

Vorzimmer Erster Bürgermeister, Tourismus, Ferienpass Scheyern, 

Homepage, Schyren-Rundschau

vorzimmer@scheyern.de 

rundschau@scheyern.de

80 64 32

Lange Andrea

Meldeamt, Bürgerservice, Fischereischeine, Schwerbehinderten-

parkausweise

einwohnermeldeamt@scheyern.de 80 64 10

Loos Daniel Hochbau, Spiel- und Sportplätze bauamthochbau@scheyern.de 80 64 34

Neumayr Rosemarie 

Personal, Vorzimmer Erster Bürgermeister,

Belegungsplan Vereinsheim

vorzimmer@scheyern.de 80 64 33

Päsler Andreas Bauverwaltung bauverwaltung@scheyern.de 80 64 28

Spira Florian

Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke, Belegungs- 

pläne Turnhallen

gemeindekasse@scheyern.de 80 64 23

Sterz Anita Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Vereinsförderung kaemmerei@scheyern.de 80 64 29

Gewerbeamt, Ordnungsamt, Passamt, 

Bürgerservice, Rentenanträge

passamt@scheyern.de 

gewerbeamt@scheyern.de

80 64 20

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof Scheyern

Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern

Bauhofleiter: Manuel Fleischmann 

Tel.	 01 72 / 1 31 86 46

Wasserwart: Jürgen Felber

Tel.	 01 72 / 8 35 26 48 

Klärwärter: Wolfgang Janocha

Tel.	 01 73 / 8 95 67 30

Jugendbeauftragte: 

Anna Schrag  |  anna.schrag@gmx.de 

Tel. 0 84 41 / 1 81 07

Seniorenbeauftragte: 

Gisela Wörl  |  gisela.woerl@gmx.de	  

Tel. 0 84 41 / 7 10 51

Tel. 01 75 / 758 32 32

Behindertenbeauftragte: 

Judith Neumair 

judith.neumair@pfaffenhofen.de

Tel. 0 84 45 / 910 66 

Tel. 01 76 / 43 34 52 20

Wertstoffhof Scheyern

Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Öffnungszeiten:

Montag + Mittwoch	 17.00 – 19.00 Uhr

Freitag	 16.00 – 19.00 Uhr

Samstag	 9.00 – 14.00 Uhr

Abfallberatung AWP

Raiffeisenstraße 19,  

85276 Pfaffenhofen

Tel.	 0 84 41 / 78 79-0

Fax:	 0 84 41 / 78 79-79

info@awp-paf.de

www.awp-paf.de
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das Frühjahr hat Einzug gehalten 

und wir durften uns schon über  

viele sonnige Tage freuen.

Im Mai fanden große Feste in der Gemein-

de Scheyern statt. So wurde in Kreutenbach 

und seit Jahren erstmals auch wieder in Scheyern, am neuen 

Rathausplatz, ein Maibaum aufgestellt. Bei unseren jüngsten 

Gemeindemitgliedern aus der Kinderkrippe Regenbogen, den 

Kindergärten St. Martin und Froschkönig und der Grundschu-

le bedanke ich mich recht herzlich für ihre Vorführungen mit  

Liedern und Tänzen um den Maibaum. Mein großer Dank gilt 

allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrer Organisation und 

Bewirtung zu diesen großartigen Brauchtumsfesten beigetra-

gen haben. Besonders will ich die Kreutenbacher Dorfgemein-

schaft und den Scheyrer Heimatkreis lobend erwähnen.

„Die Raupen“, die neue Gruppe der Kinderkrippe Regen- 

bogen, veranstaltete einen „Tag der offenen Tür“ und der 

Kindergarten Froschkönig feierte seinen 30. Geburtstag.  

Außerdem fand das Brauereifest mit Gewerbeschau und das 

100-jährige Jubiläumsfest des Imkervereins statt.

	    

Der Krieger-, Soldaten- und Kameradenverein in Euernbach 

feiert am Sonntag, den 16.06.2024, im und um das Dorf- 

gemeinschaftshaus sein 150-jähriges Gründungsfest. 

Mit der Floriansmesse und einem Standkonzert in der  

Basilika und im Klosterinnenhof begann die Feuerwehr 

Scheyern mit ihren Feierlichkeiten zum 150. Gründungs- 

jubiläum im Jahr 2024.

Im Gemeinderat wurde der Aufstellungsbeschluss für den 

neuen Bebauungsplan zum Ärztehaus am Benediktenweg ge-

fasst. Die dazu erforderliche Bauleitplanung kann somit in die  

Auslegungsphase starten. Weiterhin wurde im Gemeinderat der  

Bewilligungsbescheid für die nächste Förderperiode für den  

VGI-Flexi der Gemeinde Scheyern bekannt gegeben.

Vielen herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer, die sich für die Europawahl Zeit genommen ha-

ben: für die Vorbereitung, den Wahltag und auch für die Auszäh-

lung. Das Wahlteam setzt sich aus Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern der Gemeindeverwaltung, Mitgliedern des Gemeindera-

tes, sowie vielen fleißigen Bürgerinnen und Bürgern zusammen.

Wir freuen uns sehr, eine freundliche und bekannte Schey-

rerin als Pächterin des Café Marienkäfer gefunden zu haben. 

Ab sofort ist dieses am Rathausplatz 2 geöffnet.

Viele Grüße

Ihr Manfred Sterz, 
1. Bürgermeister Gemeinde Scheyern

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

B E K A N N T M A C H U N G

Umzug ins neue Rathaus

Der Umzug der Gemeindeverwaltung ins neue Rathaus 

findet in der Zeit von Montag, 10. Juni  
bis Mittwoch, 19. Juni 2024 statt. 

Während dieser Zeit ist das Rathaus weder telefonisch 

noch per Email erreichbar und geschlossen. 

Insbesondere Personen, die einen neuen Personal- 

ausweis bzw. Reisepass benötigen, sollten dies  

beachten und ihre Ausweisdokumente bereits  

frühzeitig beantragen.

Wir bitten Sie, zusätzlich die Veröffentlichungen  

auf unserer Homepage (www.scheyern.de)  

und über die aktuelle Tagespresse zu beachten.

In Notfällen erreichen Sie die Gemeindeverwaltung  

unter der Telefonnummer 01522/8472862. 

Ab dem 20. Juni 2024 sind wir dann  

im neuen Rathaus unter den  

gewohnten Kontaktdaten erreichbar:

Gemeinde Scheyern

Rathausplatz 1

85298 Scheyern

Telefon 08441/8064-0

Vielen Dank für Ihr Verständnis und  

bis bald im Rathaus in der Neuen Ortsmitte.

Ihr 1. Bürgermeister Manfred Sterz
mit seinem Rathaus-Team Scheyern
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Für 27 ehrenamtlich tätige Frauen und Männer 

gab es jetzt Grund zum Feiern: Sie wurden 

von Landrat Albert Gürtner für ihre langjährige  

Tätigkeit in den verschiedensten Funktionen und  

Vereinen im Landkreis Pfaffenhofen ausgezeichnet. 

Er appellierte an die geehrten Frauen und Männer, 

auch in Zukunft in ihrem Engagement nicht nach-

zulassen und wünschte ihnen weiterhin Kraft und 

Freude an ihrer Funktion, und dass sie trotz unzäh-

liger nicht vergüteter Stunden immer wieder sagen 

können „Es lohnt sich, ich bin gern dabei“. 

Die Geehrte Gisela Hösl arbeitet in der  

Pfarrbücherei Scheyern von 2000 – 2009 als  

Mitarbeiterin in der Pfarrbücherei und seit 2009 

als Leitung der Pfarrbücherei.

Sie verantwortet die Organisation des ehren- 

amtlichen Teams aus derzeit 12 Personen und  

der ca. 5.300 Medien im Bestand (Kinderbü- 

cher, Erwachsenenbücher, DVD‘s, CD‘s, Tonies).  

Den 85. Geburtstag konnte vor Kurzem Paula Hösl aus Mitterscheyern 

feiern. Die Jubilarin wuchs mit zwei Geschwistern in Plöcking auf. 1961 

heiratete sie Hans Hösl aus Mitterscheyern. Sie widmete sich mit viel 

Liebe ihrer Familie, Haus und Garten und war über 40 Jahre zuverläs-

sige Sängerin im Basilikachor. Seit einigen Jahren ist sie gesundheit-

lich zunehmend eingeschränkt, nimmt aber regen Anteil am Leben 

ihrer Familie und stimmt immer wieder spontan ein Lied an. Für die 

Pfarrei überbrachte Diakon Paul März Glückwünsche zum Geburts-

tag; die besten Wünsche im Namen der Gemeinde Scheyern über-

mittelte die 2. Bürgermeisterin Alice Köstler-Hösl, Schwiegertochter 

von Paula Hösl. 

Text: Alice Köstler-Hösl
Bild: Elisabeth Kreitmeyer

85. Geburtstag von Paula Hösl  
aus Mitterscheyern

Vordere Reihe: Hans und Paula Hösl

Hintere Reihe: Diakon Paul März, 2. Bürgermeisterin  

Alice Köstler-Hösl und deren Vater Konrad Köstler

Neue Geschäftsleitung

Zum 1. April 2024 heißen wir Frau Pamela 

Hagl im Rathaus Scheyern willkommen.  

Die in Rudelzhausen (Landkreis Freising)  

lebende 51-Jährige ist bereits eine erfahre-

ne Geschäftsleiterin und freut sich auf ihr 

Aufgabengebiet in Scheyern.

Text: Elisabeth Kreitmeyer
Foto: Andreas Demmelmeier

 

Ehrenamtliches Engagement 

Text: Auszug aus der Pressemitteilung des Landratsamtes Pfaffenhofen
Bild: Spratter

Die Geehrten mit Landrat Albert Gürtner – Gisela Hösl (2. Reihe, 5. von rechts)

Vielen Dank für über 24 Jahre im Ehrenamt.
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Am 25.03.2024 feierte Frau Zäzilia Plischke im Seniorenheim 

Reichertshausen Ihren 105. Geburtstag. Zu Besuch kamen 

der Landrat Albert Gürtner, der erste Bürgermeister Benjamin  

Bertram-Pfister aus Reichertshausen, sowie der erste Bürger-

meister Manfred Sterz aus Scheyern.

Alle überbrachten Frau Plischke die besten Glückwünsche und 

Geschenke.

Frau Plischke wurde am 25.03.1919 in Gachenbach geboren 

und nach der Schulzeit übte Sie das Handwerk der Näherin aus.  

1937 lernte Sie Ihren Mann Hans kennen und 

im Februar 1940 heirateten die beiden. Ein Jahr 

später, mitten im Krieg, wurde Ihre erste Toch-

ter Inge geboren.

Während Ihr Mann als Soldat kämpfte, muss-

te sich die junge Mutter alleine durchschla-

gen. Glücklicherweise konnte sie bei der Fa-

milie Ihrer älteren Schwester wohnen. Im 

September 1945 kehrte Ihr Mann aus dem 

Krieg zurück. 1946 zog die kleine Familie 

dann nach Scheyern, und trotz dieser schwe-

ren Zeit, und mit harter Arbeit bauten Sie 

sich ein Eigenheim in Scheyern. 1951 wur-

de dann Ihre zweite Tochter Zita geboren.  

Mittlerweile hat Frau Plischke sechs Enkel und 

neun Urenkel.

Bis zu Ihrem Einzug im Jahre 2021 ins Seniorendomizil in Rei-

chertshausen, lebte Frau Plischke nach dem Tod Ihres Mannes 

noch in Scheyern und pflegte liebevoll Ihren großen Garten alleine.

Die noch sehr rüstige Jubilarin liest auch heute noch jeden 

Tag die Zeitung und ist am Weltgeschehen sehr interessiert. 

Auf die Frage, wie man denn so fit bis ins hohe Alter bleiben 

kann, meinte Frau Plischke: „Ich war immer viel an der frischen 

Luft und habe viel in meinem Garten gearbeitet.“ 

Text: Rosi Neumayr
Bild: Alexandra Ipfelkofer, bearbeitet von R. Neumayr

v.l.n.r. im Vordergrund die Jubilarin Zäzilia Plischke, dahinter Landrat Albert 

Gürtner, Kristina Müller Heimleitung, Tochter Zita, Bürgermeister Benjamin 

Bertram-Pfister (Reichertshausen), Bürgermeister Manfred Sterz (Scheyern)

Die Gemeinde Scheyern sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d)  

für das Bürgerbüro/Ordnungsamt 

mit den Aufgabenschwerpunkten: 

Erledigung aller Aufgaben im Einwohnermeldeamt  

mit Meldewesen und Passangelegenheiten,  

Gewerbeamt, Rentenanträge 

einen Mitarbeiter (m/w/d)  

für den gemeindlichen Bauhof  

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen  

die verantwortliche 

• Mitarbeit bei allen allgemeinen Tätigkeiten  

des Bauhofes

• Mitarbeit bei der Unterhaltung der gemeindlichen  

Einrichtungen, Liegenschaften und der  

gemeindeeigenen Straßen mit Winterdienst  

Nähere Informationen erhalten Sie unter  

www.scheyern.de 

(Rubrik „Stellenangebote“).

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 16.08.2024 (Brückentag) 

bleibt das Rathaus und der Bauhof geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Scheyern stellt zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt für ihre Kindertageseinrichtungen 

Gemeindekindergarten Froschkönig  

und  

Kinderkrippe Regenbogen  

Erzieher, pädagogische Fachkräfte,  

Kinderpfleger (m/w/d),  

Teilzeit, Vollzeit, unbefristet mit Gewährung  

einer Arbeitsmarktzulage ein. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter  

www.scheyern.de  

(Rubrik „Stellenangebote“).

105. Geburtstag von Frau Zäzilia Plischke
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Wir trauern um  

unseren ehemaligen Rektor

Herrn Franz Doppler

Er leitete die Mittelschule Scheyern von 1999  

bis 2009 mit großem Verantwortungsbewusstsein.  

Hohe Wertschätzung brachten ihm sein erzieherisches 

Wirken und die menschlich gewinnende Art.

In Dankbarkeit werden wir ihm stets  

ein ehrendes Andenken bewahren.

†

FÜR DIE SCHULFAMILIE 

 

Pauline Schauer 

Rektorin

FÜR DEN SCHULVERBAND 

MITTELSCHULE SCHEYERN 

Manfred Sterz 

1. Bürgermeister

Nachruf

Die Gemeinde Scheyern trauert  

um ihre frühere Reinigungskraft

Frau Erna Moll 

die im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Frau Moll war bis 1994 als Reinigungskraft im  

Rathaus Scheyern tätig.

Für ihre Tätigkeit sprechen wir ihr Dank  

und Anerkennung aus.

Wir werden Frau Moll ein ehrendes  

Andenken bewahren.

GEMEINDE SCHEYERN 

Manfred Sterz, 1. Bürgermeister

†

Geburten
Laura Valentina Hager, Ziegelnöbach	 02.02.2024

Marla Höllebrand, Scheyern	 19.02.2024

Lorenz Wurm, Scheyern	 24.02.2024

Leni Seus, Scheyern	 27.02.2024

Mila Becher, Scheyern	 28.02.2024

Matthias Mühlbauer, Scheyern 	 26.03.2024

Louisa Kupke, Gneisdorf	 18.04.2024

Sterbefälle  	
†

Christine Schwarzmeier, Mitterscheyern	 10.03.2024

Franz Doppler, Klingenbach	  23.03.2024

Peter Ifländer, Triefing 	 02.04.2024

Josef Märkl, Öd	  09.04.2024

Alois Wolf, Voglried	 23.04.2024

Therese Henn, Edersberg	  27.04.2024

Geburtstage 	
Sabrina Michael und Melanie König,

Euernbach 12.04.2024

Bettina Wurm und Sven Hubert Zach,

Scheyern	 04.05.2024

90. Geburtstag Josefa Huber,  

Trägerin der goldenen Bürgermedaille 	  13.05.2024

95. Geburtstag Helene Finkenzeller,  

Euernbach  	  29.05.2024        

Hochzeiten  	

Bild: Erich Engl
Die Gemeinde Scheyern gratuliert persönlich nach  
Rücksprache mit den Jubilaren ab dem 85. Geburtstag  
und 60. Hochzeitstag in 5-Jahres-Schritten.
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Neues aus der Bücherei Scheyern   
 
Der Umzug der Bücherei in die neue Ortsmitte findet ab 15.06.2024 
statt, bis dahin finden Sie uns zu den gewohnten Öffnungszeiten am 
gewohnten Ort im Klosterhof unter den Arkaden.

Ab Mittwoch, 19.06.24 finden Sie uns im 

neuen Rathaus am Rathausplatz 1 (Nähe 

Spielplatz Marienstraße) in der neuen 

Ortsmitte.

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkom-

men!

Aktuelles finden Sie auf der Homepage 

der Pfarrei Scheyern (unter der Rubrik: 

Unsere Angebote - Bücherei).

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel 

Spaß beim Stöbern und Lesen!

Sie finden uns auf Instagram und Facebook 

als Bücherei Scheyern.

Wir freuen uns über viele Follower und  !

Kontakt: Gisela Hösl, Büchereileitung, 

Tel. 08441/71330.

Text und Bilder: Gisela Hösl

Unseren Medienbestand können Sie jederzeit über unseren OPAC  

https://opac.winbiap.de/scheyern/index.aspx einsehen.

Jugendtreff Scheyern

In Zukunft geöffnet immer 
am 3. Freitag des Monats 

	        21. Juni  •  19. Juli  •  16. August  •  20. September

Wenn ihr Fragen habt oder im Jugendtreff euren  

Geburtstag feiern wollt, schreibt uns einfach über  

Instagram „jugendtreff.scheyern“.

Kommt einfach vorbei!
Hochstraße 19 d (hinter der Grundschule)

Schyren Rundschau  ■  7

Leben & Wohnen  



 

„Ist es wirklich wahr?
Wie die Zeit vergeht, unser  
Kindergarten Froschkönig wird 
nun schon 30 Jahr. 
Darum kommen wir alle zusam-
men in Scheyern und wollen das 
natürlich richtig feiern.“

Ein Blick in die Historie…..

Zum Kindergartenjahr 1990/91 war die 

Nachfrage nach Kindergartenplätzen so 

groß, dass eine vierte Gruppe (Notgrup-

pe) im Kindergarten St. Martin eingerich-

tet werden musste. Nach längerer Bera-

tungs- und Planungsphase konnte unter 

Altbürgermeister Rudi Reimer ein geeig-

netes Grundstück von der Bundesfinanz-

verwaltung (ehem. Bundeswehrparkplatz) 

an der Hochstraße 19 gefunden werden. 

1993 begann der Bau des neuen Kin-

dergarten Froschkönigs gefolgt mit der  

Betriebsaufnahme zum 4.10.1994 mit drei 

Gruppen.

Zu Beginn der 30-Jahr-Feier am Freitag,  

17. Mai 2024 begrüßten Bürgermeister 

Manfred Sterz und die stellvertretende 

Kindergartenleitung Tina Pajnkiher-Frey 

die rund 300 Besucher. Nach den kurz-

weiligen Ansprachen über den enorm 

wichtigen Bildungsauftrag der Einrichtung 

und wertgeschätzte Arbeit folgte noch 

ein Dank des Elternbeiratsvorsitzenden  

Mathias Jahn. Dann legten die Kindergar-

tenkinder mit ihren Darbietungen los. Mit 

dem Lied "Spul die Zeit zurück", eine Ge-

schichte über die vielen Begabungen in 

jedem von uns und dem abschließenden 

Lied "kleiner Visionär" endete der erste Teil 

der Auftritte. Nach einer Stärkung bei Bre-

zenpizza, Kuchen und Eis konnten sich die 

Besucher in die 30-jährige Vergangenheit 

des Kindergarten Froschkönigs begeben. 

Während sich manche Eltern auf einer his-

torischen Bilderwand wiederfanden, ent-

deckten sich Andere unter dem Reisbeet 

beim "Suchspiel durch die Zeit". 

Weitere fantastisch genial gestaltete  

Erinnerungen ergaben sich bei den Lego-

steinen welche als Puzzles mit dem Bau 

des Kindergartengebäudes umfunktioniert 

wurden oder beim "Blick durchs Fenster" 

(Diabilder). Wer sich gestalterisch betäti-

gen wollte, kam am Basteltisch mit der 

Buttonmaschine oder Glitzertatoos voll 

auf seine Kosten und Kinderaugen leuch-

teten. Die rund 70 anwesenden Kinder-

gartenkinder mit ihren Geschwisterkindern 

bedankten sich wie ihre Eltern und Groß-

eltern sowie "ehemalige Kindergarten- 

kinder" für das schöne und liebevoll orga-

nisierte Jubiläumsfest. Den abschließen-

den Höhepunkt stellte der überaus über-

zeugende Waldgeist „Wurlitz“ 

in seinem Trollkostüm bei 

Mitsingliedern und span-

nenden Troll- und 

Elfengeschichten dar. Es war ein gelunge-

nes Fest welches mit viel Liebe zum De-

tail & Engagement des pädagogischen Per-

sonals und hervorragenden Darbietungen 

der Kleinen bereichert wurde. Sarah Man-

gold rührte mit ihren Worten: "Die Kinder 

haben das so perfekt gemacht da bekomm 

ich gleich eine Gänsehaut. Ich bin so stolz 

auf alle." 

Im Vorfeld gab es schon ein Geschenk der 

VR-Bank Bayern Mitte mit der neuen Nest-

schaukel in ihrem bestehenden Gestell.

Text und Bilder: Elisabeth Kreitmeyer
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Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe

Aus der Kinderkrippe
Geburtstag Pater Benedikt und Pater Lukas 

Im März durften wir gleich zwei „Geburtstagskindern“ gra-

tulieren. Den Anfang machte Pater Benedikt und lud die  

Krippengruppe in den Pfarrsaal ein. Dort wurden wir, nachdem 

wir ein Geburtstagsständchen zum Besten gaben, zu Getränken, 

Snacks und Obst, eingeladen. Nach einer „Geburtstagsrakete“ und 

einem gemütlichen Ratsch verabschiedeten wir uns von Pater  

Benedikt und be-

dankten uns für die 

nette Einladung.

Bald darauf besuch-

ten wir Pater Lukas 

in der Klosterver-

waltung und brach-

ten ihm ebenfalls die 

herzlichsten Glück-

wünsche mit.

Ostern in der Krippengruppe 

Wir hatten so gut 

aufgepasst, trotz-

dem hatte der Os-

terhase es geschafft 

unbemerkt in unse-

rem Krippengarten 

für uns Osternester 

zu verstecken. Was 

für eine großartige 

Überraschung!!!

Aus dem Kindergarten
Ostern

Um das Leben und Leiden Jesu vor 2000 Jahren den Kin-

dern nicht nur vorzulesen, sondern es mit ihnen auch nach-

zuempfinden, trafen wir uns bei mehreren religiösen Einhei-

ten. Bunte Tücher, Palmzweige und fröhliche Lieder umrahm-

ten den Einzug von Jesus in Jerusalem. Ein großer Tisch für 

alle, geschmückt mit Blumen war unser Treffpunkt für das 

letzte Abendmahl. Dabei teilten wir das Brot und die Ge-

fühle dieser Zusammenkunft. Es folgte der Leidensweg bis 

zum Tod am Kreuz. Die hoffnungsvolle Auferstehung Jesu  

vervollständigte die Osterliturgie. 

Doch wo war der Osterhase? Auf unserer Suche fuhren wir mit 

dem Bus in den Scheyerer Wald. Viele Briefe, Rätsel und kleine 

Schokoeier leiteten unseren Weg und schließlich endeckten wir, 

versteckt bei den Bäumen, für jeden ein Osternest. 

Und als abschließendes Highlight ließen sich alle am letzten Kin-

dergartentag vor Ostern ein, von den Eltern gespendetes, Os-

terbuffet schmecken.

„Trau dich Kurs“  

Bei Herrn Götz vom Bayrischen Roten Kreuz lernten unsere 

Schulanfänger wie sie „Erste Hilfe“ leisten können. „Do it your-

self“ war bei den Übungen angesagt und zum Abschluss be-

staunten wir den mitgebrachten Krankenwagen. 

Resilienz, Selbst „bewusstsein“ und Selbstbehauptung 

An vier Vormittagen durften sich unsere mittleren Kinder mit 

Ressourcenarbeit durch Entspannung, begleitet von Frau Hör-

mann-Ürün, ganz auf sich fokussieren. Die Schulanfänger wur-

den, ebenso an vier Vormittagen von Herrn Busche (KidsPro) 

in Selbstbewusstsein, erkennen und zuordnen der eigenen Ge-

fühle und „für sich einstehen“ geschult. 

Vatertag/Muttertag 

Den Eltern wollten wir zu ihrem Ehrentag eine Herzensfreu-

de bereiten. So gestaltete jedes Kind ein kleines Kästchen, ge-

füllt mit selbstgemachten „Energiekugeln“, begleitet von einer 

selbstgestalteten Karte.

Christi Himmelfahrt/Pfingsten

Anknüpfend an die religiösen Er-

zählungen der Ostergeschich-

te hörten die Kinder nun vom 

„Weg nach Emmaus“, von 

„Christi Himmelfahrt“ und 

schließlich der „Pfingsterzäh-

lung“. Erfüllt vom Geist Gottes 

traten die Jünger hinaus in die 

Welt und erzählten allen davon.

1. Mai in Scheyern

Wir waren mit dabei, bei der Feier rund um den Maibaum in  

Scheyerns neuer Ortsmitte. Viele unserer Kinder, ob groß oder 

klein, trafen sich am Nachmittag in bayrischer Tracht und mit bes-

ter Laune am neu aufgestellten Maibaum. Zu zünftiger Musik führ-

ten sie einen traditionellen Tanz mit Maitanzbögen und Rasseln auf.

Und so wünschen wir nun Ihnen liebe Leser einen guten, sonnigen 

Start in die Sommerzeit.

Ihr Team des Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe

Fotos und Text:  
Team des Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe
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Wir feiern Ostern
Nach einem gemeinsamen Osterbrunch ha-

ben wir uns mit den Kindern auf Osternest-

suche begeben. Hier waren eine feine Spür-

nase und glasklare Augen gefragt, um die 

bunten Nester, die der Osterhase mühsam 

versteckt hatte, zu finden. Die Kinder meis-

terten dies jedoch mit Bravour und freuten 

sich sehr über ihre Osternester.

Bücherausstellung
Wir haben uns gefreut, nach vielen Jahren 

wieder einmal an einer Bücherausstellung 

teilzunehmen. Aufgebaut wurden die ver-

schiedenen Bücher im Foyer unseres Hau-

ses, was zum gemeinsamen Stöbern und 

Lesen einlud. Sowohl die Eltern als auch wir 

Pädagoginnen haben uns sehr über einige 

neue Bücher im Repertoire gefreut.

Videoelternabend
Auch in diesem Jahr durften wir unseren El-

tern wieder die Möglichkeit geben, im Rah-

men eines Videoelternabends tiefgründige 

Einblicke in die tägliche pädagogische Arbeit 

und das Verhalten der Kinder zu gewähren. 

Dazu wurden im Laufe des Krippenjahres 

von den Pädagoginnen Videosequenzen 

über den Morgenkreis, die Brotzeitsituation, 

die Freispielzeit, über pädagogische Angebo-

te und die Garten- und Turnzeit gesammelt, 

die dann den Eltern pädagogisch fundiert 

vorgestellt wurden. Alle Eltern waren beein-

druckt über die Fortschritte und das Verhal-

ten ihrer Kinder, wie gut sie sich im Krippen-

alltag zurechtfinden und die Zeit genießen.

Einweihung der Raupengruppe
„Ich kenn ein Haus, ich kenn ein Haus, 

schaun` viele Raupen raus,  

schaun` viele Raupen raus, 

durch bunt bemalte Scheiben,  

durch bunt bemalte Scheiben, 

lachen sie dir ins Gesicht,  

lachen sie dir ins Gesicht, 

Langeweile gibt es nicht,  

Langeweile gibt es nicht,

komm doch mal zu uns,  

komm doch mal zu uns, herein.“

Im Rahmen einer kleinen internen Feier 

haben wir den Einzug der Raupen in die 

benachbarte Containergruppe gebührend 

gefeiert. Zusammen im Team mit den Kin-

dern und einigen geladenen Ehrengäs-

ten überraschten wir unsere lieben Rau-

pen mit einem Lied, kleinen Geschenken 

und zum Himmel steigenden Luftballons, 

die mit Wünschen der Raupenkinder ver-

sehen waren. Anschließend wurden die 

Räumlichkeiten von Pater Benedikt noch 

gesegnet.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 

Mitwirkenden für die Glückwünsche, Ge-

schenke und die gute Zusammenarbeit. 

Am Nachmittag gab es dann noch einmal 

für alle interessierten Scheyerer die Möglich-

keit, sich die Räumlichkeiten in Ruhe anzu-

schauen und offene Fragen an die Pädago-

ginnen zu stellen.

Herzliche Grüße aus der Kinderkrippe schickt 
Eva Bernert, Krippenleitung

Bilder: Kinderkrippe Regenbogen 

Kinderkrippe Regenbogen

Bild: Andreas Demmelmeier
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Neues von der Grundschule 
Volleyballturnier
Die Klasse 4 b der Grundschule Scheyern, mit ihrem Lehrer 

Herrn Pflügler, nahm am landkreisweiten Völkerballturnier der 

Grundschulen teil. So trafen sich in Manching 10 Klassen zu ei-

nem erlebnisreichen Sporttag.  Am Ende kam ein stolzer 3. Platz 

heraus, über den sich die Klasse sehr freute.

Text: Julian Pflügler

Theaterprojekt Eukitea 
Im Mai durften wir an unserer 

Grundschule die Theatergruppe 

„Eukitea“ mit ihrem Stück „Das 

Zauberlied“ willkommen heißen.

Das „Zauberlied“ ist ein Stück 

über Ängste, Wünsche und über 

das Vertrauen in das Leben.

Für zahlreiche interessierte Eltern 

fand am Abend ein Elternabend 

statt. Die Eltern konnten sich ihr ei-

genes Bild von diesem Projekt ma-

chen und das Theaterstück selbst 

erleben. Im Anschluss fand ein Aus-

tausch in einer offenen Gesprächs-

runde statt.

An den darauffolgenden beiden 

Vormittagen durften die Kinder in 

Workshops selbst aktiv werden und 

erhielten viele praktische Impulse, 

wie sie mit ihren Ängsten und an-

deren Gefühlen umgehen können.

Die Kosten für dieses Projekt  

wurden zu einem großen Teil von 

der Spardabank München über- 

nommen. Außerdem konnte unser  

Elternbeirat Sponsoren aus der näheren Umgebung gewinnen, 

die dazu beitrugen, dieses tolle Erlebnis für die Scheyrer Grund-

schulkinder zu ermöglichen.

Wir bedanken uns herzlich bei: Autohaus Hofmann Pfaffen-

hofen, Sparkasse Pfaffenhofen, Gerlsbeck Architekten GmbH, 

Marienapotheke Scheyern, Consulting Coaching Schwab, Ge-

werbeverein Scheyern e.V., Tennisclub Scheyern e.V., Gemein-

de Scheyern.

Text und Foto: Eva-Maria Sterz

Maifest mit Tanz
Die Klasse 2 a der Grundschule Scheyern, mit ihrer Lehrerin 

Eva-Maria Sterz, beteiligte sich am 1. Mai mit einem bayeri-

schen Tanz am Maifest an der Neuen Ortsmitte. Die Mädchen 

und Buben tanzten mit großer Freude und Begeisterung und 

waren stolz, dieses schöne Fest aktiv mitgestalten zu können.

Text: Eva-Maria Sterz/ Foto Elternschaft

Symbol der Liebe & 
  Zusammengehörigkeit

Wir bieten Euch über 500 Designbeispiele 

zum Anfassen und Fühlen und die 

Möglichkeit der individuellen Gestaltung 

Eurer Wunsch-Trauringe am modernen 3D-Designer mit 

kompetenter und fachkundiger Beratung. Für die kostenlose 

Innengravur bieten wir ebenfalls viele Designmöglichkeiten. 

Uhren & Schmuck 
Wolfgang Triffterer 

Uhren & Schmuck  Wolfgang Triffterer  ·  Schulstr. 2  ·  85276 Pfaffenhofen  ·  Tel. 08441 7893000   ·  www.uhrmacher-pfaffenhofen.com
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Pfaffenhofener Land – Erzeugermarkt
Abholstelle in Scheyern wird immer 

mehr angenommen – freut sich über 

immer größeren Zulauf

Der Pfaffenhofener Land Erzeugermarkt 

bietet das ganze Jahr über Obst, Gemü-

se, Käse, Fleisch, Eier, Brot, Milch, Geträn-

ke – einfach alles was die Saison hergibt 

direkt aus dem Pfaffenhofener Land und 

der Hallertau. 

Alle Lebensmittel und Produkte stam-

men von bäuerlichen Erzeuger*innen, 

Lebensmittel-Handwerker*innen und 

kleinen Manufakturen aus der Region. 

Im Durchschnitt liegen zwischen Herstel-

lungsort und Verkauf rund 20 km Trans-

portweg.

Das Angebot des Erzeugermarktes freut 

sich seit dem Start im Oktober 2021 zu-

nehmender Beliebtheit bei der Scheyrer 

Bevölkerung.

Bis Donnerstag bestellen, 
Samstag abholen  
oder liefern lassen.

Aufgrund der Entscheidung des Bür-

germeisters und der Gemeinderats-

fraktionen zur Fördermitgliedschaft der 

Gemeinde Scheyern können Sie nun 

jede Woche bis Donnerstagnacht auf  

www.pfaffenhofenerland.de bestellen, 

digital bezahlen und am Samstag von 10 

Uhr bis 11.30 Uhr Ihre Einkäufe im Ver-

einsheim neben der Grundschule abholen 

oder bequem nach Hause liefern lassen.

5 Euro Gutschein für die ersten 
100 Besteller*innen!
Einfach bei der ersten Bestellung den 

Code SCHEYERN5 eingeben und 5 Euro 

geschenkt bekommen. Kein Mindestbe-

stellwert!

Und so geht`s:

	❚ www.pfaffenhofenerland.de  

aufrufen

	❚ Warenkorb füllen

	❚ Gutscheincode SCHEYERN5  

eingeben und online bezahlen

	❚ Samstags abholen  

(10.00 – 11.30 Uhr)

Pfaffenhofener Land – Erzeugermarkt

Projektprüfung
Wie jedes Jahr begannen 

die Prüfungen zum qualifi-

zierenden Abschluss an der 

Johann-Andreas-Schmeller 

Mittelschule in Scheyern 

mit der Projektprüfung. Die 

Schüler der 9. Jahrgangs-

stufe hatten zwei Tage Zeit 

zu recherchieren und ihre 

praktische Aufgabe ent-

sprechend zu planen. Der 

dritte Tag war für die akti-

ve Durchführung vorgese-

hen. Hier stellten die Schü-

ler im Berufsorientieren-

den Fach (Technik, Ernäh-

rung und Soziales, Wirt-

schaft und Kommunikati-

on) ihre Produkte her: In 

Technik eine Garderobe 

aus Holz und Kunststoff, 

in Wirtschaft und Kom- 

munikation einen Flyer zum 

Thema Kündigung/Kündi- 

gungsgründe und in Er-

nährung und Soziales wur-

de ein abwechslungsrei-

ches Buffet erstellt. So ver-

wöhnten die betreffenden  

 

Schülerinnen und Schüler ihre Gäste, darun-

ter auch der Bürgermeister von Gerolsbach 

Herr Seitz, mit schmackhaften Gerichten. 

 

An der Mittelschule Scheyern gibt es eine offene Ganztagsbetreu-

ung. Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9 können kosten-

los daran teilnehmen, ein Unkostenbeitrag wird nur für das Mittag-

essen (ca. € 5,00 / Änderungen vorbehalten) erhoben. 

Die Schülerinnen und Schüler können die Ganztagsgruppe 

an vier Nachmittagen (Montag bis Donnerstag) besuchen, sie  

müssen aber mindestens an zwei Nachmittagen in der offenen 

Ganztagsbetreuung sein. Anmeldungen sind verbindlich für das 

ganze Schuljahr. 

Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Homepage der 

Mittelschule unter www.ms-scheyern.de 

Mittelschule Scheyern 

Text und Bilder: Sabine Kolb

Offene Ganztagsbetreuung
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Der Herbstbasar 2024 des Basarteams Scheyern findet

am Samstag, 28. September 2024 

von 10 bis 12 Uhr

in der Aula der Grundschule Scheyern (Hochstraße 19) statt.

Vorverkauf für Schwangere mit Begleitung  

bereits ab 9.30 Uhr. Bitte Mutterpass mitbringen.

Das Angebot umfasst sämtliche Artikel rund ums Kind:  

Kinderkleidung passend zur Jahreszeit, Bücher,  

Spielsachen, CDs und DVDs im Original, Kinderwägen,  

Autositze, Babyschalen, Fahrräder,...

Der Erlös kommt den Kindergärten  

und der Grundschule Scheyern zugute.

Warenannahme: Freitag, 27. September 2024  

von 17.00 bis 19.00 Uhr

Warenrückgabe: Samstag, 28. September 2024  

von 17.00 bis 18.00 Uhr

Nähere Informationen zum Basar finden Sie auf  

unserer Homepage www.unserbasar.de

Wir freuen uns über jeden Helfer zum Beispiel  

für die Warenannahme am Freitag, den Verkauf und  

das Rücksortieren am Samstag!

Interessierte können sich ab jetzt per E-Mail melden:  

Basar-Scheyern@web.de

Am 18. März 2024 fanden Neuwahlen in der Arbeitsgemeinschaft 

Menschen für Handicap e.V. statt. Judith Neumair wurde bei der  

Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus in Euernbach als neue 1. Vor- 

sitzende der Arbeitsgemeinschaft gewählt. Sie übernimmt dieses 

Amt von Heidelore Ebner. Als 2. Vorsitzender wurde Jörg Johann-

sen bestätigt. Ebenso wurden Siegfried Emmer als Rechnungsfüh-

rer und Judith Gruber als Schriftführerin in ihrem Amt bestätigt.

Text: Judith Gruber; Bild: Manfred Sterz

Arbeitsgemeinschaft  
Menschen mit Handicap e.V. 

Sie initiierte 2019 die Arbeitsgemeinschaft „Menschen mit Handicap“ 

und leitete den Verein, solange ihre Gesundheit es ihr erlaubte. 

Dafür wurde Heidelore Ebner zum Ehrenmitglied des Vereins er-

nannt. Am 25. Mai überreichte Jörg Johannsen, der von Anfang 

an ihr Stellvertreter war, einen schönen Blumenstrauß und Judith 

Neumair, die neue Vorsitzende die Urkunde der Ehrenmitglied-

schaft. Mehrere Mitglieder und auch Bürgermeister Manfred Sterz 

hatten sich die Zeit genommen, um zu gratulieren. Beim gemein-

samen Kaffeetrinken danken alle „ihrer“ Heide für ihr vorbildliches 

Engagement und wünschten ihr gute Gesundheit und noch viele 

schöne Momente.

Text: Judith Neumair,  
Foto: Arbeitsgemeinschaft „Menschen mit Handicap”

Heidelore Ebner zum Ehrenmitglied 
ernannt

v.l.n.r.: Jörg Johannsen (stellvertretender Vorsitzender), Heidelore 

Ebner (Ehrenmitglied), Bürgermeister Manfred Sterz, Judith  

Neumair (Vorsitzende im Verein „Menschen mit Handicap”)
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Weiterer Schulungskurs für die Ausbildung 
zur Hospizbegleitern 

Wir bieten ab Februar 2025 zum 20. Mal eine Schulung  

„HospizbegleiterIn“ an. Die lebensbejahende Idee der  

Hospizbewegung betrachtet Sterben als natürlichen  

Vorgang, der weder beschleunigt noch künstlich hin-

ausgezögert werden sollte. Schwerpunkt der Arbeit der  

geschulten HospizbegleiterInnen ist die achtsame und  

zugewandte Begleitung von Menschen in der Endphase  

ihres Lebens. Einsatzgebiet ist dabei der Landkreis Pfaffen-

hofen. Gleichfalls unterstützt und begleitet werden Fami-

lienangehörige und Freunde – auch in der Trauerzeit. Sie 

haben Freude daran anderen Menschen Zeit zu schen-

ken, sind sich aber noch nicht sicher, ob dieses Ehrenamt  

etwas für sie ist, dann finden sie es gemeinsam mit uns 

heraus. Wir freuen uns auf SIE.

Bereits am 9. Juli 2024 findet hierzu eine Infoveranstaltung 

im Büro des Hospizvereins, Ingolstädter Straße 16, 85276 

Pfaffenhofen a.d.Ilm statt. 

Nähere Informationen zur Schulung erhalten Sie unter  

Telefon 08441-82751 (DI. und DO. 10.00 – 18.00 Uhr) 

bzw. auf unserer Homepage www.hospizverein-pfaffenhofen.de 

unter der Rubrik "Was wir tun".

Benediktinerabtei Scheyern

Klosterpforte:	 08441/752-0

Verwaltung:	 08441/752-230

www.kloster-scheyern.de

www.kloster-scheyern.de/jahresprogramm

Pfarrbüro: Schyrenplatz 1, 

85298 Scheyern, im Torbogen links

Öffnungszeiten:

Montag + Mittwoch	 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 	 16.00 – 17.30 Uhr

Freitag 	 8.30 – 11.30 Uhr

Tel. 08441/87953-0 

pfarrei.scheyern@ebmuc.de

www.solidarpfarreien.de

Pfarrgemeinde Scheyern

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Pfaffenhofen

Pfarrer:

George Spanos, Tel. 08441/805806

E-Mail: george.spanos@elkb.de 

Pfarrbüro:

Diana Hauke, Marion Hanisch, 

Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441/805060, www.pfaffenhofen-evangelisch.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do von 10 bis 12 Uhr

Mi von 15 bis 17 Uhr

Örtlicher Ansprechpartner:

Dr. Max von Schenkendorff, Tel. 08441/82903

Pfarrei Mariä Heimsuchung –  
Euernbach
Pfarreiengemeinschaft Hohenwart-Tegernbach

Pfarrer:	 Peter Stempfle

Pfarrbüros:	 Hauptbüro 86558 Hohenwart, Kapellenstr. 26

	 Tel.: 08443-918920, Fax: 08443-9189219

Öffnungszeiten: 	Di und Fr von 9.00 bis 11.30 Uhr

Do von 9.00 bis 11.30 Uhr 

und 13.30 bis 16.00 Uhr
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Einladung zur  
Gründungsfeier

150 Jahre feiert der Krieger-,  
Soldaten- und Kameradenverein  
Euernbach

am Sonntag, 16. Juni 2024 im Dorfheim 

• �10.15 Uhr Festgottesdienst, 

Gedenken am Kriegerdenkmal

• Mittagessen

• Begrüßung und Reden

• �Kaffee und Kuchen, 

Hüpfburg

• Ehrung langjähriger Mitglieder

Auf Euer Kommen freut sich der

Krieger-, Soldaten- und Kameradenverein Euernbach

Der Veteranen- und Kriegerverein Euernbach wurde 1874 

zur Förderung der Mitglieder und Gedenken der Gefallenen 

und Vermissten gegründet. Damals wurde auch eine Fah-

ne angeschafft, welche heute noch erhalten ist. Nach dem  

Zweiten Weltkrieg wurde der Verein wiedergegründet. Eine 

Tafel mit den Namen hat man an der Mauer der Kirche er-

richtet. Nachdem es möglich war, außen das Grundstück zu 

erwerben, wurde 1974 ein neues Denkmal errichtet. Alle  

Gefallenen und Vermissten des Ersten und Zweiten Welt- 

krieges hat man hier angebracht. Auch 1924 wurde eine neue 

Fahne angeschafft. Die Schwestern aus Hohenwart fertig-

ten sie mit weiß-blauer Raute. Diese wurde renoviert und ist 

schon 100 Jahre alt. Der Verein hat auch neue, insgesamt 

knapp 80 Mitglieder.

Die 150 Jahre sind ein Anlass auf eine lange, ereignis- 

reiche Geschichte zurückzublicken. Der Verein bleibt auch in  

Zukunft wichtig für die Pflege und Erhaltung der Erinnerung 

an unsere Kameraden und Opfer.

Text: Georg Littel

Nachbarschaftshilfe

Die Nachbarschaftshilfe ist eine so-

ziale Initiative der Pfarreien im Ge-

meindegebiet Scheyern unter Trä-

gerschaft des Caritasverbandes. 

Sie wird unterstützt von den katholischen Pfarrgemeinden 

Scheyern und Euernbach und von der politischen Gemein-

de. Die Gruppierungen der Nachbarschaftshilfe sind offen 

für alle Hilfesuchenden ohne Rücksicht auf Konfession oder 

Weltanschauung.

Leitung der Nachbarschaftshilfe: Anna Schrag

Das gesamte Angebot 

der Nachbarschaftshilfe Scheyern:

Eltern-Kind-Gruppen 

Scheyern im Pfarrzentrum:

Krabbelkinder ca. 6 - 12 Monate	 Do.	 10.45	 –	 11.45 Uhr

Kleinkinder ca. 12 - 18 Monate  	 Mo.	09.00	 –	 10.15 Uhr

Kleinkinder ca. 1 ½ - 2 Jahre  	 Di. 	 09.00	 –	 10.15 Uhr

Kleinkinder ca. 2 - 3 Jahre	 Do. 	09.00	 –	 10.30 Uhr

Kleinkinder 0 - 4 Jahre	 Do. 	15.45	 –	 17.15 Uhr

Euernbach im Pfarrheim: 	  

Kleinkinder von 0 - 4 Jahren	 Do. 09.30 – 11.00 Uhr 

Ansprechpartner: Sophie Demmelmeier

Bei Interesse bitte E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter des 

Kindes schreiben an: muki-online@gmx.de

Seniorenberatung, Besuchsdienst, 

pflegende Angehörige, Familienhilfe 

Centa Jakab, Tel. 0 84 41 / 92 54

Arbeitskreis Asyl 

Hannelore Düsener, Tel. 0 84 41 / 78 45 54

Neue Eltern-Kind-Gruppe für Babys von 0 – 6 Monaten

Liebe Eltern,

Zeit und Lust gemeinsam mit Ihrem Baby zu spielen, zu  

singen und zu musizieren? Außerdem andere Eltern kennen 

lernen, sich austauschen und gemütlich ratschen?

Dann kommt gerne zu unserer neuen Eltern-Kind-Gruppe für 

Babys! Es ist geplant in den nächsten Wochen mit der neuen 

Gruppe zu starten. Gedacht ist sie für alle Eltern mit Babys, die 

ab Januar 2024 geboren sind und die in Scheyern oder Umge-

bung wohnen. Sie wird voraussichtlich immer montags am spä-

ten Vormittag stattfinden. Bei Interesse einfach E-Mail mit Namen, 

Wohnort und Alter des Babys an muki-online@gmx.de schreiben. 

Wir freuen uns auf euch!

Ihre Werbung direkt ins Wohnzimmer der Leser!
Telefon 08161/7871422 oder info@reba-verlag.de
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Aktuelles vom Obst- 
und Gartenbauverein 

Scheyern e. V.
Der Obst- und Gartenbauverein Scheyern 

lädt wieder ein zum „Senioren-Nachmit-

tag für Vereinsmitglieder, Bürgerinnen und 

Bürger aus der Pfarrei und der Gemein-

de Scheyern“. 

Die Veranstaltung findet statt am  

Samstag, 6. Juli 2024, ab 14.00 Uhr, im 

Gartenstüberl des Vereins (neben dem 

Vereinsheim).

Zum Sammeln von Kräutern und Herstel-

len der Kräuterbüschel für den Festtag 

Mariä Himmelfahrt am 15. August treffen 

wir uns ab Montag, 12. August 2024; zum 

Sammeln ab 9.00 Uhr am Vereinsheim, 

zum Sortieren und anschließenden Her-

stellen der Büschel ab 13.00 Uhr. Auch 

hier sind Mitglieder und Nichtmitglieder 

gerne zum Mitmachen eingeladen.

Der Verkauf der Kräuterbüschel erfolgt am 

Himmelfahrtstag, den 15. August 2024 im 

Klosterhof ab 7.15 Uhr, geweiht werden sie 

in den jeweiligen Gottesdiensten.

Text: Günter Bomba

Die Hobby-Volleyballer (der STS-Handballabteilung) der Altersklasse 

Ü35 – Ü60 suchen noch Sportbegeisterte, die wissen was ein Ball ist 

und idealerweise schon mal Volleyball gespielt haben, aber keine Lust auf Punkte-

spiele oder anderen Verpflichtungen haben. Wichtig ist die Lust am Volleyball & da-

bei Spaß haben. Dann seid Ihr hier richtig. Warum? Weil wir eigentlich nur spielen und 

dabei Spaß habenwollen (ohne den Zwang, dass man gewinnen muss). Natürlich ist 

ein Spiel zu gewinnen super, aber hier geht es im Vordergrund um den Spaß im Spiel.

Wann: sofern wir genug sind, Dienstag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr  

in der Mittelschulturnhalle (weitere Infos unter 08441/9254)

Hobby-Volleyballer gesucht

Am Sonntag, 14. Juli 2024 

um 19.00 Uhr 

findet in der Scheyrer Basilika ein  

Gedenkgottesdienst für die verstor-

benen Mitglieder der Scheyrer Musik- 

kapelle statt. Anschließend laden die 

Musiker im Klosterhof zu einer musi-

kalischen Abendserenade ein. 

Text: Albert Thurner

Scheyrer 
Musikkapelle

Gedenkgottesdienst 
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Lokal kaufen!
Was anderes kommt mir  

nicht in die Tüte!
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Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr, veranstaltet der 

Scheyrer Lauftreff (Abteilung Gesund&Fit vom ST Scheyern) am 

3. Oktober 2024 den 2. Schyren-Lauf in Scheyern.

In diesem Jahr sind mit einem zusätzlichen Kinderlauf und  

einem Walking-Lauf weitere Teilnahme-Möglichkeiten für Jung & 

Alt geboten. Neben einem Kindergarten-Cup gibt es in diesem 

Jahr auch erstmalig einen extra Grundschul-Cup.

Alle Informationen sowie die Anmeldung findet man unter  

www.schyren-lauf.de

Nordic-Walking Kurse
Beim diesjährigen Schyren-Lauf gibt es erstmalig auch einen  

eigenen Walking-Wettbewerb. 

Um eine bestmögliche Vorbereitung zu ermöglichen, bietet unsere 

Trainerin Jutta Meininger ab Juli Nordic-Walking Kurse für Anfänger 

und Wiedereinsteiger an.

Ort und Zeitpunkt werden mit den Kursteilnehmern abgestimmt.

Bei Interesse und/oder Rückfragen bitte bei Jutta, 

(Handy: 0171/411 40 27) melden oder uns eine 

E-Mail an schyren-lauf@st-scheyern.de schicken. 

2. Schyren-Lauf 2024 powered by LOWA

Maschinenringe  
im Landkreis Pfaffenhofen:

Vermittlung von Haushaltshilfen und Kinderbetreuung  

im Rahmen der Familienhilfe. 

Weitere Informationen bei Hans Wolf,  

Tel. 0 84 41 / 78 83 30

Bild: Anna Schrag
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Schützenverein Scheyern

v.l.n.r.: Gottfried Garstecki, Leopold Meier, Lukas Meier, Fjodor 

Schmidt, Frieda Euringer, Michael Euringer, Michaela Pelz, Tobias 

Meier

Scheyrer Bogenschützen bei der Gaumeisterschaft 2024

HeizungKunden-
dienst

Solar
Sanitär

Heizung • Sanitär • Solar

GmbH

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen
Tel. 08441/84749 • Mobil 0172/8812786

Heizung

Solar

Sanitär

GmbH

Manfred Federl
  Logenweg 16 • 85276 Hettenshausen

Tel. 08441/456641 • Mobil 0172/8812786

Scheyerer 
Demenzbegleitung

Tel: 08441-787 58 24

Als zertifizierte Alltags-, Hospiz- und
Demenzfachkraft stehe ich Ihnen bei der
häuslichen Betreuung Ihrer erkrankten

Liebsten mit Rat und Tat zur Seite.

Informieren Sie sich gerne.
www.scheyerer-demenzbegleitung.com

Am 11.05.2024 fand bei bestem Schießwetter die Gaumeisterschaft 

„WA 720 im Freien“ in Sandharlanden statt. Insgesamt nahmen acht 

Mitglieder des Schützenverein Scheyern 1862 e.V. an der Meister-

schaft teil. Die Unterteilung erfolgte wie üblich in verschiedene  

Alters- und Bogenklassen. Beim WA 720 Modus werden insgesamt 

72 Pfeile geschossen, mit denen ein Gesamtergebnis von 720 Rin-

gen erreicht werden kann. Leopold Meier, Frieda Euringer, Tobias 

Meier und Michaela Pelz konnten sich den ersten Platz in ihrer 

Klasse sichern. In der Blankbogen Masterklasse gab es sogar einen 

Doppelsieg mit Fjodor Schmidt (1. Platz) und Gottfried Garstecki  

(2. Platz). Michael Euringer komplettierte die Ergebnisse eben-

falls mit einem sehr guten dritten Platz – Euch allen herzlichen 

Glückwunsch! Ein besonderer Dank geht an Lukas Meier, der lei-

der kurzfristig verletzungsbedingt aussetzen musste, aber trotz-

dem Teamgeist zeigte und seine Vereinsmitglieder den ganzen 

Tag unterstützte! 

Mitglieder des Löwenfanclubs und des Schützenvereins gemischt

Mit zwei Highlights geht’s für die Luft-

druckabteilung in die Sommerpause. 

Der offizielle Saisonabschluss fand am 

11./12. April mit dem Finale des Vereins-

meisters, der traditionellen Endscheibe, 

einem Preisschießen und der großen Eh-

rung der Saisonbesten statt! Hier spezi-

ell erwähnt unsere neue Vereinsmeisterin 

Michaela Pelz! Dir und allen anderen Ge-

winnern - Herzlichen Glückwunsch!  Drei 

Wochen später fand dann noch das große 

Freundschaftsschießen mit dem Löwen-

fanclub „Die Löwen Scheyern 1977“ statt. 

Speziell für diesen Anlass stifteten die  

Löwen eine selbst gestaltete Schützen-

scheibe, welche sich der Löwenfan-

club gleich selbst sicherte. Wir gönnen 

Saisonabschluss und 
Freundschaftsschießen  
gegen Löwenfanclub Scheyern

euch den Sieg aber bestehen natürlich  

auf eine Revanche! Bei Pizza und gu-

ter Laune wurde die Vereinsfreundschaft 

noch vertieft und zeigt, dass auch die 

Scheyrer Vereine untereinander zusam-

menhalten!

Texte und Bilder:  
Schützenverein Scheyern 1862 e. V.
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Neuverlegung und Renovierung

BERATEN; VERLEGEN; LIEFERN; RENOVIEREN; ÜBERPRÜFEN UND PFLEGEN

Telefon: 08441–2513

Bernhardstr. 25, 85298 Scheyern O.T. Fernhag
www.baumeister-raumausstattung.de

Wir fahren mit Schenk-Reisen!
Am Mittwoch, den 11.09.2024, sind alle 

Senioren aus Scheyern und Umgebung 

ganz herzlich zum Seniorenausflug einge-

laden. Ziel ist in diesem Jahr der „Karmel 

Heilig Blut“ in Dachau.

12.30 Uhr �Abfahrt Scheyern,  

Rewe-Parkplatz

13.30 Uhr �Gottesdienst  

mit Pater Andreas

Im Anschluss gibt uns Schwester Hedwig, 

die in Scheyern aufgewachsen ist, einen 

Einblick in das Leben im Kloster und steht 

auch für Fragen zur Verfügung. Es gibt 

auch die Möglichkeit zur Besichtigung der 

Klosteranlage. Bevor es gegen 17.30 Uhr 

zurück nach Scheyern geht, wird noch in 

einem Café eingekehrt. Der Unkosten- 

beitrag liegt bei 20 €. 

Anmeldung:

- �telefonisch unter 08441/87953-0 zu 

den Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

(Mo, Mi + Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr 

und Do von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr) 

- per E-Mail: pfarrei.scheyern@ebmuc.de 

Die Fahrt kann nur bei Anmeldung von 

mind. 20 Teilnehmern stattfinden!

Nähere Infos auf der Homepage der 

Pfarrei Scheyern und der Gemeinde 

Scheyern, sowie ein Anmeldeformular 

zum Download und einwerfen in den 

Briefkasten der Pfarrei!

Einladung zum  
Seniorenausflug – 

Große Auswahl an Balkonpflanzen 
und Pflanzen aus eigener Anzucht

Mo/Di/Mi/Do/Fr  8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr Sa  8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen!
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Terminvormerkung   Terminvormerkung    Terminvormerkung    Terminvormerkung    Terminvormerkung

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_184x120mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_GasOekostromWaerme_184x120mm_RZ.indd   1 22.01.24   15:2922.01.24   15:29

Weinfest der Scheyerer Vereine
am Samstag, 20.07.2024 Rathausplatz 1 + 2 in Scheyern

B
ild

: F
re

ep
ik

Modernisierung,
Renovierung
und Neubau.

Bauzentrum Pfaffenhofen
– DIE Adresse. 

Innentüren, Haustüren, Schiebetüren,
Lofttüren, Garagentore, Fenster.
Inklusive Aufmaß & Montage.

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstraße 1 | 85276 Pfaffenhofen
www.bauzentrum-pfaffenhofen.de | Sonntags SchauSonntag von 13 - 17 Uhr
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Ein ganz herzliches Dankeschön an die verschiedenen Vereine 

für die Organisation der einzelnen Radltouren!

Hier mal ein kleiner Überblick der Lust macht sich auf seinen 

„Drahtesel“ zu schwingen, um in gemütlicher Runde seine  

Heimat zu erkunden.

Nähre Infos finden Sie auf der Gemeinde-Homepage. Hier ist 

immer alles Aktuelle zu den einzelnen Touren zu finden. Die  

Aufnahme in die einzelnen Stadtradel-Teams ist unter folgender 

Adresse möglich: www.stadtradeln.de/scheyern

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne im Rathaus  

unter Telefon 08441/8064-32 zur Verfügung.

Elisabeth Kreitmeyer, Vorzimmer Bürgermeister

Samstag, 06.07.2024 

Start ist um 17 Uhr vor der Basilika Scheyern, vor der Kirche 

Niederscheyern oder der Kirche in Gerolsbach.

An der Kreuzung vor dem Gasthaus Hoiß in Mitterscheyern 

treffen sich um 17.15 Uhr die Teilnehmer aus Scheyern und 

Niederscheyern. Von dort geht es weiter nach Vieth, wo um 17.25 Uhr 

die Radler aus Gerolsbach dazustoßen. Gemeinsam geht es nun 

zu den Totenbrettern in Menzenpriel. Auf der weiteren Fahrt er-

wartet die Teilnehmer eine Pause mit kleiner Stärkung, eine kurze 

Andacht in der Dorfkirche Menzenbach, sowie die Besichtigung 

der Kapelle in Fürholzen. Voraussichtlich gegen 20 Uhr endet der 

gemeinsame Teil der Radltour in Mitterscheyern.

Das Tempo wird den Teilnehmern angepasst. Die Strecke 

ist nicht für Rennräder geeignet. Es gilt die StVO, die Teilnah-

me erfolgt auf eigene Gefahr und das Tragen eines Fahrradhel-

mes wird empfohlen. Minderjährige unter 14 Jahren können in  

Begleitung eines Erziehungsberechtigten teilnehmen.

Wir freuen uns auf eine schöne Radltour mit Ihnen!

Ihr AK Ökologie des Pfarrgemeinderats Scheyern

Radltour der Freien Wähler
Der Termin und der genaue Streckenverlauf werden noch über 

die Gemeindehomepage bekannt gegeben. 

Ziel wird auf alle Fälle wieder eine Gaststätte oder ein Bier- 

garten sein, bei landschaftlich reizvoller Streckenführung. Dauer 

ca. 2,5 bis 3 Stunden. 

Radltour der Feuerwehr Scheyern
Zum 150-jähringen Bestehen organisiert Jürgen Felber eine 

schöne Radltour. Die genaueren Daten finden Sie auf der  

Gemeinde-Homepage. 

Scheyern radelt wieder  
für ein gutes Klima!

Foto: Pixabay

INH. MIGUEL PÉREZ

Nachhaltige Qualitätsarbeit - 
ein Haus aus Holz

www.gerlsbeck.de

Hochstr. 16b
85298 Scheyern

Mobil +49 (0)175 754 52 75
Tel +49 (0)8441 9874

info@gerlsbeck.de

Radltour zu den Totenbrettern Menzenpriel –  
AK Ökologie
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PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Götz Apotheke Reicherts-
hausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

Mo, Di, Mi: 08:00 - 13:00 
14:00 - 18:30

Do:            08:00 - 13:00 
14:00 - 19:00

Fr:              08:00 - 18:30
Sa:             08:30 - 13:00

ÖFFNUNGSZEITEN

WAS TUN BEI ALLERGIEN? 
WIR HELFEN WEITER.

goetz_anzeige_reichertshausen_90x120mm_Was tun bei Allergien_1.indd   1goetz_anzeige_reichertshausen_90x120mm_Was tun bei Allergien_1.indd   1 09.03.24   12:0509.03.24   12:05

Martin-Binder-Ring 3
85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441 871 44 44
Fax 08441 871 44 45

praxis@mundwerk-paf.de
www.mundwerk-paf.de

PROPHYLAXE

ZAHNERHALT

KiNdERZAHN-
HEiLKuNdE

ihr mundwerk – einfach SuPER!

Jetzt Termin vereinbaren!

www.zahnstueberl.de

Sternstraße 14
85414 Kirchdorf a.d. Amper

Tel. 08166 - 992 992
praxis@zahnstueberl.de

Dr. Michael Setzwein
Zahnarzt

Sprechzeiten
nach 

Vereinbarung

Rundum entspannt
unterwegs. 

Weil‘s um mehr als Geld geht. 

Sorgenfrei in den Urlaub. 
Mit umfassendem Schutz für Ihre Familie, 
Ihr Auto und Ihre Reise. Entdecken Sie jetzt
die vielen Vorteile der Mastercard Gold für 
nur 49 Euro im 1. Jahr*.

*Aktion gültig von 01.06.-31.08.2024. Ab dem 2. Jahr gilt der reguläre Standardpreis von 75 Euro p. a.
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  Maibaum

Glück der Tüchtigen
Am Dienstag, den 21. Mai 2024 hat der Vorsitzende des Schey-

rer Heimatkreises Walter Häring von Landrat Albert Gürtner eine  

Urkunde und ein Preisgeld entgegennehmen dürfen. Im Rahmen des  

Maibaumwettbewerbs des Landkreises war den Scheyerern das 

Losglück hold. Wie vier weitere Gruppen, die Maibäume aufgestellt 

haben, haben sie 200 € gewonnen.

Der Vorsitzende des Scheyrer Heimatkreises war – und das hat 

versicherungstechnische Gründe – von Bürgermeister Manfred 

Sterz beauftragt worden, die Aufstellung eines Maibaums in der 

Neuen Ortsmitte, der neuen „guten Stube“ der Gemeinde, zu 

organisieren. Mit der Hilfe vieler ehrenamtlicher Helfer aus den 

Reihen der Scheyerer Vereine konnte der Auftrag erfüllt werden 

und am 1. Mai 2024 wurde im Rahmen eines großen gelunge-

nen Festes, zu dem bei Kaiserwetter unerwartet viele Besucher 

gekommen waren, der erste Maibaum in der Neuen Ortsmit-

te aufgestellt. Er vervollständigt das Ensemble bestehend aus 

dem Bürgerhaus – der ehemaligen Waldbauernschule – und 

dem neuen Rathaus zu einem Dreiklang, der das Ortsbild prägt.

Die Scheyerer Vereine, besonders der 60er-Fanclub „Die  

Löwen Scheyern“, der Sport- und Turnverein (STS), der  

Schützenverein 1862, der Tennisclub, die Freiwillige Feuer-

wehr, der Obst- und Gartenbauverein, die Krieger- Soldaten- 

Reservistenkameradschaft, der Männergesangverein und die 

Musikkapelle haben sich nicht lange bitten lassen und bei den  

Arbeiten kräftig hingelangt. Angefangen vom Schälen des frisch  

gefällten Maibaums, dem Schäpsen, über den Transport 

des Maibaums zum Bauhof und später in die Ortsmitte, das  

Bearbeiten des Maibaums und das Anbringen der Schilder bis 

schließlich zum Aufstellen des Baumes. Dabei haben spontan 

auch viele Besucher des Maibaumfestes an den „Schwalben“ 

Hand angelegt und den, einschließlich des Scheyerer Kreuzes 

an der Spitze, 26 m hohen Maibaum in die Höhe gewuch-

tet. Bürgermeister Manfred Sterz und Walter Häring danken 

ihnen dafür ganz herzlich. Vielen Dank auch denen, die den  

Maibaum vier Nächte lang erfolgreich bewacht haben aus den 

Reihen der „Löwen Scheyern“, der Krieger- Soldaten- Reservis-

tenkameradschaft, des Scheyrer Heimatkreises, der Feuerwehr-

jugend und des Jugendtreffs. Vom Männergesangsverein, hat zu-

sammen mit anderen – in über 900 Jahren einmalig – mit Pater  

Wolfgang Hubert ein Mönch aus der Benediktinerabtei Scheyern 

den Maibaum bewacht.

Besonderer Dank gilt dem „Moar“ Jakob Dick, der die Aktion 

mit sicherem Kommando geleitet hat sowie Josef Zeindl und  

Andreas Demmelmeier, die mit ihrem technischen Sachverstand 

und tatkräftigem Zupacken entscheidend dazu beigetragen ha-

ben, dass die Aufstellung des Baumes reibungslos und sicher 

gelungen ist. Vielen Dank auch für die Unterstützung vom ge-

meindlichen Bauhof, insbesondere von Manuel Fleischmann 

und Florian Jaksche und nicht zuletzt auch für die organisatori-

sche Unterstützung aus dem Büro des Bürgermeisters, insbe-

sondere von Frau Elisabeth Kreitmeyer.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Vereinen, die die Bewir-

tung übernommen haben: dem Schützenverein, dem STS, dem 

Obst- und Gartenbauverein, dem Imkerverein und dem Tennis-

club; ganz besonders aber dem Organisator des festlichen Rah-

mens, dem Vorsitzenden des Feuerwehrvereins Jürgen Felber.

An die Kinderkrippe, die Kindergärten und die Grundschule 

für ihre Tänze & Lieder ein ganz großer Dank, sowie an unse-

ren humorvollen Moderator Gerhard Daxberger, der durch das  

Programm geführt hat.

Text: Walter Häring
Bilder: Georg Schober, Pamela Hagl, Elisabeth Kreitmeyer     

Drohnenaufnahmen: Stephan Einödshofer

Erster Maibaum in der Neuen Ortsmitte

v.l.n.r.: Landrat Albert Gürtner gratuliert den glücklichen Gewin-

nern des Maibaumpreises des Landkreises Pfaffenhofen Walter 

Häring, Jakob Dick und Josef Zeindl

Foto: Landratsamt, Appel 
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Maibaum  
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  Maibaum

Dieses Jahr wurde auch wieder in Kreutenbach ein Maibaum auf-

gestellt. Am frühen Sonntagmorgen holten ca. 15 fleißige Helfer 

der Dorfgemeinschaft den Baum, der von Josef Rachl spendiert  

wurde und richteten diesen am Vormittag her. Mittags gab es zur  

Stärkung ein leckeres Spanferkel und danach wurde der 27 Meter  

hohe Maibaum mit einem Schwung aufgestellt. Anschließend gab 

es beim gemütlichen Beisammensitzen Kaffee und Kuchen. Auch  

Bürgermeister Manfred Sterz besuchte die Kreutenbacher und  

brachte als Geschenk einen Kasten Bier mit. An dieser Stelle ein 

herzliches Vergelt ś Gott an alle Mitwirkenden, an die Spender des  

Salat- und Kuchenbuffets und an alle Mitfeiernden, da ohne die,  

dieses gelungene Fest und der Erhalt dieses Brauchtums, der seit 

57 Jahren besteht, nicht fortgeführt werden könnte.

Text und Bilder: Andrea Lange

Maibaumaufstellen in Kreutenbach

Maibaumfest am neuen Standort – Ortsmitte Scheyern

Die Gemeinde Scheyern bedankt sich 

bei allen Bürgerinnen und Bürgern die 

unter der Regie des Scheyrer Heimat-

kreises den Maibaum aufgestellt ha-

ben. Bei bestem Wetter und einer 

enormen Besucheranzahl wurde der 

1. Mai 2024 ein gebührender Einstand 

an der Neuen Ortsmitte Scheyern.

 

Ein ganz herzliches Dankeschön an 

die vielen ehrenamtlichen Helfer die 

in der Vorbereitungsphase (Orga-

nisation des Festes, Technik-Team,  

Besprechungen, Bewachungen, Ar-

beitseinsätzen, u.v.m.) und auch 

während des Festes so tatkräftig das 

 Fest gestemmt haben. Ohne diese 

fleißigen Hände wäre ein solch groß-

artiges Event nicht möglich gewesen. 

Dankeschön!

                
   Text: Elisabeth Kreitmeyer
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Rauchen ist nicht gesund. Allerdings nicht nur für die weltweit 

etwa 1 Milliarde Raucher, sondern auch für unseren Planeten, die 

Natur und uns alle. Etwa 5,8 Billionen Zigaretten gehen weltweit 

jährlich in Rauch auf. Deutschland ist dabei einer der wichtigs-

ten Standorte der Tabakindustrie in Europa und exportiert jähr-

lich rund 160 Milliarden Zigaretten in alle Welt. Knapp 72 Milliar-

den Zigaretten kaufen die Deutschen pro Jahr. Würde man die auf  

einem Fußballfeld auslegen, wäre der Stapel 57 Meter hoch! Was 

sind genau die Probleme rund um den Glimmstängel?

Anbau und Trocknung der Tabakpflanzen
Um Tabakpflanzen anzubauen werden in Asien, Afrika und Süd-

amerika weltweit mindestens 200.000 Hektar Wald pro Jahr ab-

geholzt um Felder anzulegen und Holz für die Trocknung zu erhal-

ten. Der Flächenverbrauch für den Tabakanbau ist enorm. Würde 

man alle Tabakfelder der Welt aneinanderreihen, würde sich eine 

Fläche bilden, die größer als die Schweiz ist. Vor allem Indonesi-

en, der Bandarban-Distrikt in Bangladesch und der größte zusam-

menhängende Trockenwaldgürtel der Erde – der Miombowald in 

Tansania – sind von der Tabakindustrie massiv bedroht. Tabak ist 

eine der gierigsten Nutzpflanzen was den Nährstoffverbrauch an-

geht, was zur Auslaugung der Böden führt. Außerdem werden für 

1 t Rohtabak 3.000 Kubikmeter Wasser benötigt. Das ist doppelt 

so viel wie z.B. bei Mais. Der Anbau in Monokulturen macht die Ta-

bakpflanzen sehr anfällig für Schädlinge und Blattkrankheiten, wes-

halb sie viel mit Chemikalien besprüht werden, die den Boden be-

lasten. Da Tabakpflanzen den Boden schlecht schützen, wird zu-

dem die Bodenerosion begünstigt, wodurch teilweise schon wüs-

tenähnliche Gebiete entstanden sind. Während andere Tabaksor-

ten sonnen- und luftgetrocknet werden können, muss der groß-

teils in Zigaretten verwendete Virginia-Tabak im Heißluftverfahren 

getrocknet werden. Die Bauern greifen daher zum Naheliegends-

ten und Günstigsten und roden Bäume. Um 1 kg Virginia-Tabak zu 

trocknen, müssen 9 kg Holz verheizt werden.

Schädlichkeit der Zigarettenstummel
Zigaretten/-stummel sind eine große Gefahr für Babys und Klein-

kinder. Bereits eine Zigarette enthält eine tödliche Menge an  

Nikotin für ein Kleinkind, wenn es sie z.B. beim Krabbeln findet 

und isst. Nach dem Rauchen landen traurigerweise 50 – 75% der 

Kippen nicht im Mülleimer sondern in der Natur. So verschmut-

zen 340.000 – 680.000 t Zigarettenkippen unseren Planeten mit 

einer gigantischen Menge an giftigem Plastikmüll. Die Zigaretten-

filter, die aus Kunststoffasern bestehen, sind nach dem Rauchen 

randvoll mit über 7.000 Giftstoffen. Darunter sind Nikotin, Arsen, 

Blei, Chrom, Kupfer, Formaldehyd und Benzol. Unachtsam wegge-

schnippt gelangen die Zigarettenstummel auf den Boden für un-

sere Lebensmittel und die ausgewaschenen Giftstoffe schließlich 

auch ins Grundwasser. Die Filter zersetzen sich langsam zu Mikro-

plastik und schädigen so zusätzlich die Natur. Andere Kippen wan-

dern über Bäche und Flüsse schließlich ins Meer. Dort verwech-

seln Fische, Schildkröten und Wasservögel die giftigen Stummel 

nicht selten mit Nahrung und sterben. Nikotin ist ein Nervengift, das 

bei Wasserlebewesen eine Genveränderung und Verhaltensände-

rung hervorrufen kann. Die Giftstoffe aus 1 Zigarette auf 1 l Wasser  

würden genügen, um alle Fische in dem Bereich innerhalb von  

vier Tagen zu töten. Giftstoffe und Mikroplastik gelangen z.B. über 

Fische auch in unsere Nahrungskette und schaden somit auch uns. 

Tipps:
	❚ Am besten für Ihre Gesundheit (Raucher haben ein erhöhtes 

Risiko für Krebs, Bluthochdruck, Herzkrankheiten, Schlaganfäl-

le und Lungenkrankheiten) und die Natur ist es, wenn Sie mit 

dem Rauchen aufhören. Bereits nach 12 h geht der Kohlenmo-

noxid-Spiegel im Blut zurück, wodurch sich die Sauerstoffver-

sorgung der Organe verbessert und die körperliche Leistungsfä-

higkeit wieder steigt. Nach 2 Wochen bis 3 Monaten verbessert 

sich dann z.B. die Lungenfunktion. Hilfreich ist es zu ergründen, 

welche Bedürfnisse Sie mit dem Rauchen kompensieren z.B. 

Stress, Langeweile, Belohnung, Trost, … Überlegen Sie sich wel-

che anderen Möglichkeiten z.B. zum Ausgleich von Stress Ihnen 

gut tun könnten. Informieren Sie sich gerne z.B. bei Ihrer Kran-

kenkasse, welche Unterstützung Sie bei der Rauchentwöhnung 

bekommen können. Schieben Sie die Entscheidung nicht auf 

die lange Bank, sondern stellen Sie sich auf die Entzugserschei-

nungen ein, schaffen Sie alle Rauchutensilien aus dem Haus 

und legen Sie los! Ein durchschnittlicher Raucher spart damit 

übrigens fast 2.000 EUR im Jahr.

	❚ Unterstützen Sie Partner, Freunde, Arbeitskollegen, usw., wenn 

Sie mitbekommen, dass sie mit dem Rauchen aufhören wol-

len. Gemeinsam fällt es leichter, das Rauchen durch neue gute 

Gewohnheiten zu ersetzen z.B. einen kleinen Spaziergang in 

der Mittagspause oder einen kleinen Plausch, um die Gedan-

ken vom Rauchen abzulenken. 

	❚ Solange Sie rauchen, geben Sie Kippen bitte immer in einen 

Aschenbecher und entsorgen Sie sie, wenn sie kalt sind, im 

Restmüll.

	❚ Jeder tut viel Gutes, wenn nicht richtig entsorgte Zigaretten-

stummel in der Natur, auf Gehwegen, am Strand, usw. einge-

sammelt und im Restmüll entsorgt werden.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Rauchen aufhören oder 

beim Unterstützen!

Ihr AK Ökologie
des Pfarrgemeinderats Scheyern

Quellen: App „Earnest“
ARD-Video „Wissen vor acht Erde –  

Wie klimaschädlich sind Zigaretten?“  
https://www.praktischarzt.de/ratgeber/mit-rauchen-aufhoeren/

Der Öko-Tipp
Rauchen und die Umweltfolgen

Foto: Pixabay

Schyren Rundschau  ■  27

Wirtschaft & Klima  



Der Rufbus VGI-Flexi ist ein neues Mobi-

litätskonzept innerhalb des Zweckverban-

des Verkehrsverbund Großraum Ingolstadt 

(VGi). Seit 1. Oktober 2022 können 

ihn alle Fahrgäste – mit Start oder Ziel 

im Gemeindegebiet Scheyern – nut-

zen. Er fährt auch die Nachbargemein-

den Pfaffenhofen an der Ilm, Gerols-

bach, llmmünster, Hettenshausen und 

Reichertshausen an.

Eine Buchung per VGI-Flexi-App, über den 

Online-Service unter flexi.vgi.de oder un-

ter der kostenlosen Telefonnummer 0800-

8442844 genügt – und der VGI-Flexi steuert 

zur gebuchten Zeit eine von über 90 Halte-

stellen im Verkehrsgebiet an. Die VGI-Flexi-

App steht im App Store oder bei Google Play 

kostenlos zum Download bereit.

Der Rufbus VGI-Flexi für Scheyern
Bequem und stressfrei unterwegs 
– dank On-Demand-Konzept
Damit alles reibungslos läuft, gilt es eine 

Sache bei der Bestellung zu beachten: 

Der Rufbus muss spätestens 30 Minu-

ten vor Fahrtantritt gebucht werden.

An der gewünschten VGI-Haltestelle 

holt er dann die Fahrgäste ab und fährt 

sie zur gewählten Zielhal testelle. Weil 

der VGI-Flexi über eine intelligente 

Hintergrundsoftware verfügt, wird für ihn 

immer die kürzeste Route auf Basis aller 

Buchungen berechnet. Dieses innovative 

Ridepooling-Konzept sorgt für eine effizi-

entere Nutzung der Busflotte und deutlich 

reduzierte C0
2

-Emissionen.

Wann fährt der VGI-Flexi? 

Der VGI-Flexi ist von Montag bis Sonntag 

unterwegs. Praktisch für alle Nachtschwär-

mer:innen: Am Wochenende fährt der VGI-

Flexi sogar bis 2 Uhr in der Früh. 

Die Fahrzeiten im Überblick:

Montag bis Donnerstag: 05:30 Uhr bis 23:00 Uhr

Freitag:  05:30 Uhr bis 02:00 Uhr

Samstag: 07:00 Uhr bis 02:00 Uhr

Sonntag: 09:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Die VGI-Flexi-App 

gibt‘s im App Store 

(iPhone) und bei 

Google Play (Android)

Hier finden Sie unsere 

interaktive Karte mit 

allen Haltestellen: 

https://www.vgi.de/ 
vgi-flexi_scheyern 

QR-Code scannen und 

buchen auf flexi.vgi.de 
oder telefonisch unter: 

0800-8442844 

Beginn der Bauarbeiten 
zum Radweg von 
Euernbach nach 
Eisenhut
Anfang Juli wird mit den Bauarbeiten an 

der Staatsstraße (ST2084) von Euernbach 

nach Eisenhut begonnen. Die Straße wird 

saniert, in Teilbereichen verlegt und an die 

südliche Seite der Straße wird ein Geh- 

und Radweg neu gebaut. Für diese Maß-

nahme wird die Straße für einige Zeit 

komplett gesperrt werden. Die aktuellen  

Meldungen hierzu, den genauen Zeit-

punkt der Sperrung und den Umfang der 

Sperrungen werden auf der Homepage 

der Gemeinde Scheyern veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung Scheyern

Wegweiser im Rathaus
EG: 

links: Einwohnermeldeamt, Standesamt, interkommunales Büro / Bücherei 

rechts: Kasse, Kämmerei, Steueramt

OG: 

links: Grundstückswesen, Bauleitplanung, Geschäftsleitung, Bürgermeister 

rechts: Hochbau, Tiefbau, Bauverwaltung, Personal, Vorzimmer Bürgermeister

UG:  

Toiletten, Registratur 
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Aus dem Gemeinderat  

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 12.03.2024 im Sitzungssaal des Rathauses Scheyern, Ludwigstr. 2

1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 19.30 Uhr die öffentliche 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Scheyern, und stellt die  

ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie dieBeschlussfähigkeit des  

Gemeinderates fest. Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Gemeinderatssitzung vom 20.02.2024

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinde- 

ratssitzung vom 20.02.2024 wurde den Gemeinderäten vorab  

zur Verfügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderats- 

sitzung vom 20.02.2024 wird genehmigt.

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0 

	

2	 Sondersitzung des Werk- und Vergabeausschusses vom 

14.02.2024 - öffentlicher Teil -

2.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sondersitzung des 

Werk- und Vergabeausschusses vom 14.02.2024 wurde den Ge-

meinderäten vorab zur Verfügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift der Sondersitzung des Werk- und Vergabeaus-

schusses vom 14.02.2024 wird von den anwesenden Ausschuss-

mitgliedern, nach Ergänzungen der Anwesenden, bei der Reihen-

folge und Änderung bei TOP 3 genehmigt.

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 0  

	

3	 Bau- und Umweltausschusssitzung vom 27.02.2024

3.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglie-

der

Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschusssitzung (öffent-

licher Teil) vom 27.02.2024 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 

vorab zur Verfügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift der Bau- und Umweltausschusssitzung vom 

27.02.2024 wird von den anwesenden Ausschussmitgliedern ge-

nehmigt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

3.2	 Anerkennung der Empfehlungen

Die Empfehlung zu TOP 3.1 an den Gemeinderat wird bekanntgege-

ben und durch den separaten TOP 4 zur Beschlussfassung gebracht.

4	 Beschlussfassung zum Antrag der WGS-Gemeinderatsfrakti-

on vom 12.01.2024 zur Aufhebung/Neuerstellung veralteter  

Bebauungspläne

Am 12.01.2024 ging folgender Antrag der WGS-Gemeinde- 

ratsfraktion in der Verwaltung ein zur Behandlung in der Februar-

sitzung des Gemeinderates gemäß § 26 Abs. 1 der Geschäfts- 

ordnung für die Gemeinde Scheyern:

„Antrag der WGS-Gemeinderatsfraktion (Tilly Grubwinkler, 

Markus Fiederer, Wolfgang Inderwies) gemäß § 26 (1) GeschO 

zur Behandlung in der Gemeinderatssitzung am 20.02.2024.

Betreff: Aufhebung/Neuerstellung veraltetere Bebauungspläne

Sachverhalt:

Auf den Internetseiten der Gemeinde Scheyern sind 24 unter-
schiedliche Bebauungspläne veröffentlicht. Bei 12 dieser Bebau-
ungspläne liegt die Aufstellung, bzw. letzte maßgebliche Änderung 
mehr als 20 Jahre zurück.
Bebauungspläne sollen grundsätzlich der Wahrung eines ein-
heitlichen Siedlungscharakters dienen. Allerdings ist zu beobach-
ten, dass sich Bauformen und Bautechniken in den vergange-
nen Jahrzehnten erheblich weiterentwickelt haben. Nicht zuletzt  
deshalb werden in den gemeindlichen Gremien (Bauausschuss,  
Gemeinderat) zunehmend Bauvoranfragen und Bauanträge behan-
delt, die von den Bebauungsplänen abweichen (und häufig auch  
genehmigt).
Vorschlag zum Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung veralteter Bebau-
ungspläne, welche vor mehr als 20 Jahren aufgestellt, bzw. maß- 
geblich geändert wurden.“

Aufgrund der Komplexität der Thematik erfolgte eine Vorberatung 

dieses Antrages im Bau- und Umweltausschuss am 27.02.2024 un-

ter TOP 3.1, auf die dortige Niederschrift wird verwiesen.

Die Angelegenheit wurde ausführlich durch die Ausschussmitglie-

der diskutiert und man betrachtet die Thematik von allen Seiten.

Dies führte zu einer Empfehlung an den Gemeinderat, welche nun 

noch zu beschließen ist.

Herr Fiederer, Vorsitzender der WGS erklärt hierzu, dass die o.g. 

Antragstellung nur ein Hinweis der WGS auf die Vielzahl veralte-

ter Bebauungspläne in der Gemeinde darstellen soll. Es war nicht 

bewusst, welche aufwendigen Verfahren und Schadensersatz- 

ansprüche damit verbunden sind. Der Beschlussvorschlag wird  

deshalb auch von ihm unterstützt.  

Beschluss:

Der Antrag der WGS auf Aufhebung veralteter Bebauungspläne 

wird abgelehnt.

Vorrangig werden neue, baurechtsschaffende Bauleitplanun-

gen durchgeführt. Bei sich ergebenden Freiräumen erfolgt eine  

Prüfung, bzw. Änderung bestehender Bebauungspläne oder auch 

Satzungen nach §§ 34 oder 35 BauGB, um sie auf einen zeit- 

gemäßen Stand zu bringen.

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0 

	

5	 Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 28.02.2024   

- öffentlicher Teil -

5.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Haupt- und Finanz-

Der Rufbus VGI-Flexi ist ein neues Mobi-

litätskonzept innerhalb des Zweckverban-

des Verkehrsverbund Großraum Ingolstadt 

(VGi). Seit 1. Oktober 2022 können 

ihn alle Fahrgäste – mit Start oder Ziel 

im Gemeindegebiet Scheyern – nut-

zen. Er fährt auch die Nachbargemein-

den Pfaffenhofen an der Ilm, Gerols-

bach, llmmünster, Hettenshausen und 

Reichertshausen an.

Eine Buchung per VGI-Flexi-App, über den 

Online-Service unter flexi.vgi.de oder un-

ter der kostenlosen Telefonnummer 0800-

8442844 genügt – und der VGI-Flexi steuert 

zur gebuchten Zeit eine von über 90 Halte-

stellen im Verkehrsgebiet an. Die VGI-Flexi-

App steht im App Store oder bei Google Play 

kostenlos zum Download bereit.

Der Rufbus VGI-Flexi für Scheyern
Bequem und stressfrei unterwegs 
– dank On-Demand-Konzept
Damit alles reibungslos läuft, gilt es eine 

Sache bei der Bestellung zu beachten: 

Der Rufbus muss spätestens 30 Minu-

ten vor Fahrtantritt gebucht werden.

An der gewünschten VGI-Haltestelle 

holt er dann die Fahrgäste ab und fährt 

sie zur gewählten Zielhal testelle. Weil 

der VGI-Flexi über eine intelligente 

Hintergrundsoftware verfügt, wird für ihn 

immer die kürzeste Route auf Basis aller 

Buchungen berechnet. Dieses innovative 

Ridepooling-Konzept sorgt für eine effizi-

entere Nutzung der Busflotte und deutlich 

reduzierte C0
2

-Emissionen.

Wann fährt der VGI-Flexi? 

Der VGI-Flexi ist von Montag bis Sonntag 

unterwegs. Praktisch für alle Nachtschwär-

mer:innen: Am Wochenende fährt der VGI-

Flexi sogar bis 2 Uhr in der Früh. 

Die Fahrzeiten im Überblick:

Montag bis Donnerstag: 05:30 Uhr bis 23:00 Uhr

Freitag:  05:30 Uhr bis 02:00 Uhr

Samstag: 07:00 Uhr bis 02:00 Uhr

Sonntag: 09:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Die VGI-Flexi-App 

gibt‘s im App Store 

(iPhone) und bei 

Google Play (Android)

Hier finden Sie unsere 

interaktive Karte mit 

allen Haltestellen: 

https://www.vgi.de/ 
vgi-flexi_scheyern 

QR-Code scannen und 

buchen auf flexi.vgi.de 
oder telefonisch unter: 

0800-8442844 
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  Aus dem Gemeinderat

ausschusssitzung (öffentlicher Teil) vom 28.02.2024 wurde den 

Gemeinderatsmitgliedern vorab zur Verfügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Haupt- und Fi-

nanzausschusssitzung vom 28.02.2024 wird von den anwesen-

den Ausschussmitgliedern genehmigt.

Beschlussergebnis:                                            Ja 14 Nein 0

5.2	 Anerkennung der Empfehlungen

Die Empfehlungen zu TOP 1 an den Gemeinderat wird bekannt-

gegeben und durch den separaten TOP 6 zur Beschlussfassung 

gebracht.

6	 Haushalt 2024

6.1	 Erlass Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan 2024

Entsprechend den verwaltungsinternen Vorberatungen und den 

Behandlungen im Haupt- und Finanzausschuss am 31.01.2024 

und 28.02.2024 liegt der gemeindliche Haushaltsplan 2024 mit 

Haushaltssatzung 2024 zur Beschlussfassung vor.

In der letzten Ausschusssitzung wurde nach ausführlicher Erläute-

rung des Entwurfs, einstimmig beschlossen, den vorgelegten Haus-

halt 2024 nebst Anlagen ohne weitere Änderungen zur Vorlage und 

Empfehlung zur Zustimmung an den Gemeinderat zu geben.

Dieser Haushaltsplan wird in den wichtigsten Positionen von  

Bürgermeister Manfred Sterz durch einen Haushaltsbericht ein-

gehend erläutert.

Der Gemeindehaushalt 2024 stellt sich wie folgt dar:

Der Gesamthaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 

22.259.000,00 EUR ab, (Vorjahr 23.840,00 EUR; Minderung um 

6,63 %)  

aufgegliedert in 

Verwaltungshaushalt 14.120.000,00 EUR  

(Vorjahr 14.240,00 EUR -0,84%) und

Vermögenshaushalt 8.139.000.000,00 EUR  

(Vorjahr   9.600.000,00 EUR – 15,22%)

Da die Einnahmen des Verwaltungshaushalts sich vermindern und 

die Ausgaben (Kreisumlage +361.500 EUR) steigen, weist der 

Verwaltungshaushalt nur noch einen Überschuss in Höhe von 

945.000 EUR, anstatt wie im Vorjahr 1.845.000 EUR aus. Die-

ser Betrag steht über die Zuführung an den Vermögenshaus-

halt mit 899.500 EUR weniger für Investitionen zur Verfügung. 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsmaßnahmen 

sind i.H.v. 3.000.000 EUR eingeplant. 

Der Stand der Schulden beträgt zum Jahresende 2023 5.413.105 EUR. 

Der Schuldenstand wird sich in 2024 durch Tilgung in Höhe 

von 336.600 EUR und Kreditneuaufnahme auf voraussichtlich 

8.076.505 EUR erhöhen. 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 

von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.500.000 EUR 

um 500.000 EUR höher festgesetzt. 

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen beläuft sich auf 

950.000 EUR (Feuerwehrfahrzeugbeschaffung)

Die allgemeine Rücklage beträgt am Jahresanfang 370.861 EUR 

und wird nach einer Rücklagenentnahme von voraussichtlich 

115.000 EUR zum Jahresende 2024 bei rund 255.861 EUR stehen. 

Aus dem Gremium wird für die umfassende und ordentliche Haus-

haltsplanaufstellung 2024 Lob und Dank an die Kämmerin ausge-

sprochen. 

Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt dem von der Kämmerei ausgearbeiteten 

Haushaltsplanung 2024 mit Anlagen und Stellenplan zu und be-

schließt den Erlass der Haushaltssatzung 2024 wie folgt:

Haushaltssatzung

der Gemeinde Scheyern

Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm

für das Haushaltsjahr 2 0 2 4

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erläßt die Gemeinde 

Scheyern

folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird 

hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 14.120.000,-- EUR

im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	   8.139.000,-- EUR

ab.

§ 2

Für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird eine Kreditauf-

nahme in Höhe von 3.000.000,00 EUR festgesetzt. 

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-

haushalt wird auf 950.000,00 EUR festgesetzt.

§ 4

         (gestrichen)

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-

gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.500.000,00 EUR festgesetzt.

§ 6

Weitere Festsetzungen werden nicht aufgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

	

Scheyern, ……………….	 Gemeinde Scheyern

	 Manfred Sterz

1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat  

Nachrichtliche Angaben: 

Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B und die Gewerbe-

steuer wurden in der Hebesatzsatzung vom 20.12.2021 wie folgt 

festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe	 (A)	

	 320 v.H.	

b)  für die Grundstücke	 (B)	

	 320 v.H.

2. Gewerbesteuer	 320 v.H.

Beschlussergebnis:	 Ja 15 Nein 0  

	

6.2	 Finanzplanung 2023 - 2027

Der von der Kämmerin ausgearbeitete und vorliegende Finanz-

plan 2023 – 2027, sowie das ihr zugrundeliegende Investiti-

onsprogramm 2023 – 2027 wurden bereits in zwei Haupt- und  

Finanzausschusssitzungen eingehend erläutert und einstimmig be-

fürwortet. Der Vorsitzende stellt nochmals kurz das Investitions- 

programm 2023 – 2027 vor. 

Beschluss:

Der Finanzplanung 2023 – 2027 sowie dem ihr zugrundeliegenden 

Investitionsprogramm 2023 – 2027, wie im Haushaltsplan 2024 

dargestellt, wird zugestimmt.

Beschlussergebnis:	 Ja 15 Nein 0  

7	 Überörtliche Rechnungsprüfung der Kasse und der Jahresrech-

nungen 2019, 2020, 2021 und 2022 - Bekanntgabe des Prü-

fungsberichts -öffentlicher Teil-

Der Gemeinderat wird darüber informiert, dass die Staatliche Rech-

nungsprüfungsstelle des Landratsames Pfaffenhofen a.d.Ilm in der 

Zeit vom 22.11.2022 bis 30.11.2023 (mit Unterbrechungen) die 

überörtliche Prüfung der Kasse und der Jahresrechnungen 2019, 

2020, 2021 und 2022 der Gemeinde Scheyern,  Schulverband 

Grundschule Scheyern, Schulverband Mittelschule Scheyern und 

des Abwasserverbandes Gerolsbach-Ilm geprüft hat und der Be-

richt über die überörtliche Prüfung vom 09.02.2024 hierüber in-

zwischen vorliegt. 

Als Stellungnahme zur Finanzlage der Gemeinde Scheyern wird im 

Bericht folgendes erklärt:

Im letzten Prüfungsbericht (2016 – 2018) wurde die Finanzlage der 

Gemeinde Scheyern als „geordnet“ beurteilt. Die Auswertung der 

für die finanzielle Beurteilung maßgebenden Merkmale zeigt, dass 

die Finanzlage weiterhin als „geordnet“ eingestuft werden kann. 

Unter Zugrundelegung der Haushaltsansätze für das Jahr 2023 so-

wie den Ansätzen in den Planungsjahren 2024 bis 2026 kann da-

von ausgegangen werden, dass die Finanzlage ausgewogen bleibt.

Das finanzielle Gleichgewicht und insbesondere die haushaltsrecht-

lichtgeforderte „dauernde Leistungsfähigkeit“ sind gegeben. 

Im Hinblick auf die bevorstehenden Investitionsmaßnahmen muss 

aber auch weiterhin eine solide, vorausschauende und nachhaltige 

Haushaltspolitik betrieben werden, um die Leistungsfähigkeit der 

Gemeinde auch künftig nicht zu gefährden. 

Die Prüfung der Gemeindekasse hat ergeben, dass die Erforder-

nisse hinsichtlich Einrichtung und Geschäftsgang erfüllt werden. 

Der Prüfungsbericht wird den Gemeinderäten zur Einsichtnahme 

in den Rathausräumen zur Verfügung gestellt. 

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Bericht über die überörtli-

che Prüfung der Kasse und der Jahresrechnungen 2019 – 2022 der 

Gemeinde Scheyern. Über die einzelnen Anmerkungen ist im nicht-

öffentlichen Teil der heutigen Gemeinderatssitzung zu befinden. 

Beschlussergebnis:	 Ja 15 Nein 0  

	

8	 Außenbereichssatzung Nr. 8 „Kreutenbach“; Anträge auf Än-

derung der Satzung

Der Gemeinde Scheyern liegen drei Anträge auf Änderung der  

Außenbereichssatzung Nr. 8 „Kreutenbach“ vor.

Auszug aus der aktuellen Satzung:

  

     

Der erste Antrag betrifft die Fl.Nr. 607, Gmkg. Euernbach (Waid-

hofener Straße 18). 

Auf dem Grundstück sollen zwei Baufenster eingetragen werden. 

Ein Baufenster wurde vom Landratsamt im Außenbereich per Vor-

bescheid bereits genehmigt. Eine weitere Bebauung des Grund-

stücks und somit auch der Abriss und Neubau des bestehenden 

Wohnhauses ist laut Landratsamt nur durch Satzungsänderung 

möglich. 

Es werden zwei Neubauten mit jeweils 3 Wohneinheiten geplant.

Der zweite Antrag betrifft die Fl.Nr. 614, Gmkg. Euernbach (Waid-

hofener Str. 10)

Für die Waidhofener Straße 10 ist ein Abriss und Neubau geplant, 

der den aktuellen Gebäudeumriss überragen würde. Ein solcher 

Abriss und Neubau kann durch das Landratsamt nicht genehmigt 

werden (Vorbescheid wurde abgelehnt).

Der Bauausschuss hatte in seiner Sitzung vom 28.11.2023 das ge-

meindliche Einvernehmen zum Vorhaben erteilt.
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Antrag Vorbescheid:

 

Der dritte Antrag betrifft die Fl.Nr. 614/2, Gmkg. Euernbach (Waid-

hofener Str. 4)

Die Waidhofener Straße 4 soll im Bestand gesichert werden, da 

dieses Gebäude an anderer Stelle, als in der Baugenehmigung ge-

nehmigt, errichtet wurde. Es ist aufgrund der Baugenehmigungs-

unterlagen nicht ersichtlich, warum das Haus an anderer Stelle er-

richtet wurde. Durch die Aufnahme in die Satzung könnte ein Ver-

säumen aus früheren Zeiten berichtigt werden. 

Die Belebung des Ortseingangs Kreutenbach und die damit ver-

bundene Pflege des Grundstücks könnte durch Veräußerung statt-

finden. Es soll lediglich eine Sicherung des Bestands stattfinden. 

Ein Neubau ist nicht geplant.

Ob das Grundstück tatsächlich in die Satzung mit aufgenommen 

werden kann ist mit Planer und Landratsamt zu klären.

Die Außenberreichssatzung Nr. 8 „Kreutenbach“ schließt derzeit 

lediglich drei Baufenster vom Außenbereich aus (blau). In magen-

ta sind die beantragen Baufenster und die daraus resultierende  

Erweiterung der Satzung aufgezeigt. 

Für alle weiteren Gebäude im Geltungsbereich gelten die Vorschrif-

ten des Außenbereichs. 

Um die Satzung in nächster Zeit nicht wieder ändern zu müssen, 

wird Kontakt mit den weiteren Grundstückseigentümern aufgenom-

men, um die Bestandsbebauung zu sichern, bzw. kleinere Erweite-

rungen zu ermöglichen. Eine großzügige Erweiterung der Baufenster 

ist nicht angedacht, da die Verträglichkeit für den Ort Kreutenbach 

gegeben sein muss.

Die Prüfung der Mitüberplanung der Fl.Nr. 614/2 wurde diskutiert. 

Auch ob in diesem Zusammenhang die Grundstücke gegenüber der 

Fl.Nr. 614/2 mit überplant werden sollen. Die Anträge der Fl.Nrn. 

607 und 614 werden favorisiert und sollen nicht durch die Über-

planung der Fl.Nr. 614/2 gefährdet werden. Ein zu langes und gro-

ßes Verfahren wird befürchtet. Bis zum Verfahrenseintritt soll geklärt 

werden, ob die Fl.Nr. 614/2 mit überplant werden kann.

Beschluss:

Die Anträge auf Änderung der Außenbereichssatzung Nr. 8 

„Kreutenbach“ für die Fl.Nrn. 607, 614 und 614/2, Gemarkung 

Euernbach werden grundsätzlich positiv gesehen.

Eine Überarbeitung der Satzung für Bestandsgebäude soll mit den 

Grundstückseigentümern geklärt werden. Eine Überarbeitung fin-

det nur bei Kostenübernahme statt.

Die in der Gemeinderatsklausur im April 2022 erstellte Prioritäten-

liste ist einzuhalten. 

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 1  

9	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Aufstellung Bebauungsplan Nr. 33 „Benediktenweg“

Herr Pater Lukas Wirth meldet sich zu Wort, um eine E-Mail zum 

Verfahren „Am Benediktenweg“ – Ärztehaus von Herrn Dr. Seidl 

vorzulesen. Herr Dr. Seidl bringt in diesem E-Mail zum Ausdruck, 

dass ihm das Verfahren zu langwierig ist, er zusätzliche Gutachten 

ablehnt und deshalb die Gespräche bezüglich eines Ärztehauses 

mit der Gemeinde Gerolsbach wieder aufnehmen will.

Von Seiten der Verwaltung wurde darauf hingewiesen, dass das 

Verfahren oberste Priorität hat und sich im Verfahren schon weit 

fortgeschritten befindet. Außerdem handelt es sich bei den Gut-

achten um Standardgutachten, die bei jedem Bauleitplanverfah-

ren gefordert werden. Die Erforderlichkeit der Gutachten soll noch-

mal geprüft werden.

Es wird das Gespräch mit Herrn Dr. Seidl gesucht, um eine Lösung 

zu finden, die den Verbleib der Praxis in Scheyern möglich macht.

Geschwindigkeitsmessanlage

Aus dem Gremium wird mitgeteilt, dass die Geschwindigkeits- 

messanlage im Ortseingang Euernbach nicht funktioniert.

Ramadama-Aktion 2024

Aus dem Gremium wird mitgeteilt, dass der Termin für die Durch-

führung der Ramadama-Aktion in den Ortsteilen frühzeitig bekannt 

gegeben werden soll.

Schyren-Rundschau

Auf die Nachfrage aus dem Gremium, warum die Schyren-Rund-

schau nicht mehr monatlich erscheint, wird vom Vorsitzenden ne-

ben den redaktionellen Änderungen aufgrund Verlagswechsel, die 

Kostenersparnis beim Druck und der hohe zeitliche Personalauf-

wand für die Erstellung genannt. 

Termin Frühjahrstreffen der Vereine

Hinweis auf das am 14.03.2024 um 19.30 Uhr stattfindende 

jährliche Frühjahrstreffen der Vereine im Dorfgemeinschaftshaus 

Euernbach.

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um 21.09 Uhr die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
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1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 16.00 Uhr die öffentliche  

Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses der Gemeinde Scheyern, 

und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschluss-

fähigkeit des Werk- und Vergabeausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Bergsteiner für die Sanitärarbeiten

Für die Damen und Herren WCs in Alt- und Neubau werden jeweils 

4 Stück Papierhandtuch- und Seifenspender als Unterputz Kombi-

nation benötigt. Diese waren ursprünglich im Gewerk Schreinerar-

beiten Innenausbau angedacht und sind daher nicht im Leistungs-

umfang der mit den Sanitärarbeiten beauftragten Fa. Bergsteiner 

enthalten. Im vorliegenden Nachtrag macht dies ca. 11.500 € netto 

aus, wobei es sich dabei laut dem anwesendem Fachplaner Herrn 

Antony um eine Budgetverschiebung handelt.

Die im Neubau geplante Fäkalienhebeanlage wurde noch einmal 

abgeändert, so kommt es durch die Wahl eines kleineren Modells 

zu einer Minderung von ca. 1.500 € netto.

Für an das Abdichtungssystem angepasste Überschiebflansche ent-

stehen dagegen Mehrkosten von ca. 2.500 € netto.

Weiter sind mehrere Aufsatzstücke als Bodenabläufe in Höhe von 

ca. 1.200 € netto enthalten, die eigentlich im Gewerk Kanal aus-

geschrieben waren, womit es sich hierbei um eine Verschiebung 

der Kosten handelt.

Hinzukommen die Revisionsöffnungen zu Reinigungszwecken der 

innenliegenden Fallrohre des Neubaus sowie zusätzliches Klein- 

und Anschlussmaterial.

Insgesamt beläuft sich der Nachtrag auf 18.894,89 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der  

Fa. Bergsteiner für die Sanitärarbeiten in Höhe von 18.894,89 € 

brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 5 Nein 2  

	

2	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa.Romantschak für die Geländer-

beleuchtung im Anbau Altbau

Die Beleuchtung im Anbau des Altbaus wurde mehrfach um-

geplant, so dass die final abgestimmte und zur Ausführung be-

stimmte Geländerbeleuchtung nicht im Leistungsverzeichnis der 

mit der Beleuchtung beauftragten Firma Romantschak enthalten ist.  

Bei Gegenrechnung der ursprünglich ausgeschriebenen und nun 

entfallenden Positionen bleibt eine Nachtragsumme in Höhe von  

1.181,90 € brutto bestehen.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Romantschak für die geänderte Beleuchtung im Anbau des Altbaus 

in Höhe von 1.181,90 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

3	 Neue Ortsmitte - Klärung der Kosten- und Materialübernah-

me des übrigen Bodenkanals der Fa. Romantschak

Aufgrund einer Umplanung wurde der umlaufende Bodenkanal für 

die Elektroinstallationen in der Bücherei durch definierte Boden-

tanks ersetzt. Zu diesem Zeitpunkt hatte die mit den Elektroarbei-

ten beauftragte Fa. Romantschak den Kanal jedoch bereits im vol-

len Umfang bestellt. Da die Firma keine Verwendung für das üb-

rige Material hat und auch der Hersteller die Ware nicht mehr zu-

rücknimmt, wird diese der Gemeinde überlassen und entsprechend 

in Rechnung gestellt.

Da dem Planungsbüro Silberbauer noch keine prüfbaren Zah-

len vorliegen, wird der Tagesordnungspunkt vertagt bis konkrete  

Kosten zur Verfügung stehen.

vertagt	

	

4	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Bavaria Lifttechnik für das 

Schachtgerüst im Anbau Altbau

Der Nachtrag der Fa. Bavaria Lifttechnik für ein Schachtgerüst zur 

Montage des Aufzugs im Anbau des Altbaus wurde durch das Pla-

nungsbüro Silberbauer abgelehnt. Statt eines Gerüstes werden nun 

Holzbohlen ausgelegt, wodurch die Kosten von ca. 4.000 € netto 

eingespart werden können.

zur Kenntnis genommen	

	

5	 Neue Ortsmitte - Nachträge Fa. Kretzschmar Bodentechnik für 

Mehraufwendungen und zusätzliche Leistungen für die Boden-

belagsarbeiten in Neu- und Altbau

Bei den Bodenbelagsarbeiten im Neubau wurde durch die Fa. 

Kretzschmar festgestellt, dass die Oberflächenbearbeitung der 

Holzdielen teilweise aufwendiger ist als angenommen. In Abstim-

mung mit den Planern vor Ort konnte der notwendige Mehrauf-

wand bestätigt werden.

Zusätzlich und ursprünglich nicht im LV enthalten sollen die Stufen 

der Treppe zwischen EG und OG des Neubaus aus dem gleichen 

Material wie die verlegten Dielen bestehen. Der hierfür von der Fa. 

Kretzschmar angebotene Preis liegt im wirtschaftlichen Rahmen.

Zudem mussten die historischen Bestandsdielen aus dem ehe-

maligen Tanzsaal für den Wiedereinbau aufbereitet werden. Dies 

war ebenfalls nicht im beauftragten Leistungsumfang enthalten.

Abzüglich der Minderungen durch entfallene Positionen aus dem 

Hauptauftrag bleiben Mehrkosten durch vorgenannte Arbeiten in 

Höhe von 4.654,79 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt die Nachträge der Fa. 

Kretzschmar für Mehraufwendungen und zusätzliche Leistungen 

für die Bodenbelagsarbeiten in Neu- und Altbau insgesamt in Höhe 

von 4.654,79 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

6	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Innovo für noch offene Leistun-

gen zur Durchführung der Abnahme der Baumeisterarbeiten 

Altbau

Im Zuge der Schlussbegehung der Baumeisterarbeiten für das 

Denkmal der Neuen Ortsmitte wurden zwischen Planer und der be-

auftragte Fa. Innovo Bau die noch ausstehenden Restarbeiten fest-

gelegt und deren Ausführung vereinbart. Diese wurden im Protokoll 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses
vom 18.03.2024 im Sitzungssaal des Rathauses Scheyern, Ludwigstr. 2
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festgehalten und sind somit Grundlage der Abnahmevereinbarung.

Bei einigen der im Nachtrag enthaltenen Positionen handelt es sich 

um Arbeiten die für Fremdgewerke ausgeführt werden. Diese wer-

den entsprechend bei den jeweiligen Abschlagsrechnungen der Fir-

men weiterverrechnet. Laut dem anwesenden Planer Herr Falkner 

betrifft dies ungefähr die Hälfte der Kosten.

In Summe beläuft sich der Nachtrag der Fa. Innovo Bau auf 

16.440,10 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Innovo Bau für diverse Restarbeiten in Höhe von 16.440,10 € brut-

to zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

7	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Singhammer für das Herstellen 

der Betonsockel inkl. Abdichten in der Gastroküche

In Abstimmung mit den Planern und den beteiligten Firmen wur-

de vereinbart den Sockel für die Küche der Gastronomie bauseits 

als Betonsockel durch die mit den Estrich- und Terrazzoarbeiten 

beauftragte Fa. Singhammer Bodensysteme auszuführen. Da dies 

ursprünglich in der Ausschreibung der Gastroküche enthalten war, 

entfällt dies dort entsprechend.

Weiter mussten im Bereich der 3 Türschwellen des Aufzugs im 

Neubau die noch offenen Bodenflächen mit Terrazzoplatten er-

gänzt und die Fugen verschweißt werden.

Vorgenannte Arbeiten bietet die Fa. Singhammer Bodensysteme in 

ihrem Nachtrag in Höhe von 10.155,58 € an.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Singhammer Bodensysteme für den Betonsockel in der Gastrokü-

che und den Ergänzungen im Bereich der Türschwellen des Auf-

zugs in Höhe von 10.155,58 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

8	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Singhammer für die Ausführung 

der Treppenstufen im Neubau als Block statt Einzelstufen sowie 

für das zusätzliche Aufmaß der Wandvertäfelung in den WCs

Im Leistungsverzeichnis für die Estrich- und Terrazzoarbeiten sind 

die Treppenstufen im Neubau und die Wandverkleidungen der 

WCs aus Terrazzo enthalten. Allerdings wurde vor Ort mit den Be-

teiligten besprochen hier eine Leistungsanpassung vorzunehmen. 

So ist für die passgenaue Fertigung der Wandverkleidungen ein zu-

sätzliches Aufmaß notwendig, da spätere Anpassungen nicht mehr 

möglich sind. Außerdem erfolgt aus produktionstechnischen Grün-

den die Ausführung der Treppenstufen im Neubau in Block statt 

Einzelstufen. 

Durch den gleichzeitigen Entfall bzw. Minderungen von Positionen 

aus dem Hauptauftrag ergeben sich insgesamt noch Mehrkosten 

in Höhe von 5.453,59 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Singhammer Bodensystem für diverse Leistungsanpassungen in 

Höhe von 5.453,59 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0

9	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Singhammer für die Instandset-

zung des Terrazzobodens im Keller Neubau nach Wasserschaden

In Folge des bereits mehrfach erwähnten Wasserschadens im  

Kellergeschoss des Neubaus nach dem Starkregenereignis im  

August letzten Jahres wurden durch die Fa. Singhammer Boden-

systeme mehrere Trocknungsgeräte installiert und betrieben.  

Außerdem musste in einem Teilbereich des Kellergeschosses, in 

dem die Trocknung aufgrund eines anderen Bodenaufbaus nicht 

möglich war, der Bodenbelag samt Dämmung ausgebaut und  

anschließend neu aufgebaut werden.

Diese zusätzlichen Leistungen bietet die Fa. Singhammer Bo-

densysteme in ihrem Nachtrag in Höhe von 21.128,62 € brutto 

an. Die Kosten werden jedoch durch die Versicherung des Verur- 

sachers beglichen.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der 

Fa. Singhammer Bodensysteme für die zusätzlichen Leistungen 

durch den Wasserschaden im Kellergeschoss des Neubaus in Höhe 

von 21.128,62 € brutto zu beauftragen und die Weitergabe der  

Kosten an die Versicherung zu veranlassen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

10	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Hofbauer für den Abluftkamin 

am Altbau

Um die Abluft der Lüftungsanlage im Bürgersaal denkmal- 

gerecht überdach zu führen, wurde die hierfür notwendige Tech-

nik in einem Scheinkamin auf dem Dach des Denkmals unterge-

bracht. Diese Arbeiten waren nicht im Leistungsverzeichnis der  

Zimmerei Hofbauer enthalten.

Ebenfalls in Absprache mit dem Denkmalamt wurde die Anzahl der 

Dachflächenfenster reduziert, wodurch diese Positionen aus dem 

Hauptauftrag entfallen.

Insgesamt ergibt sich eine Minderung in Höhe von -25.995,55 € 

brutto.

QR-Code zum 
Bürgerinformationssystem

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als bürgerfreundliche, digitale und fortschrittliche Gemeinde 

ist die Niederschrift mit ausführlicher Sachverhaltsdarstellung 

zur jeweiligen öffentlichen Sitzung im Bürgerinformations-

system veröffentlicht. Der angefügte QR-Code führt Sie di-

rekt zum Bürgerinformationssystem. Auf das Bürgerinforma-

tionssystem können Sie auch über die Internetseiten der Ge-

meinde gelangen: www.scheyern.de – Rathaus & Service –

Gemeinderat – zu den Gemeinderatsmitgliedern – Sitzungen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Zur Einsichtnahme der Niederschriften 

im Rathaus bitten wir um vorherige Ter-

minvereinbarung unter

Telefon 08441/8064-0
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Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Hofbauer, welcher eine Minderung von 25.995,55 € brutto dar-

stellt, zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

11	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Hofbauer für Spenglerarbeiten 

zur Herstellung der Standrohre am Altbau mit Revisionsöffnung

Auf Anraten der Fachplanung HLS sollen die 4 Regenfallrohre am 

Altbau jeweils mit einer Revisionsöffnung versehen werden, um 

diese für spätere Reinigungsarbeiten zugänglich zu machen. Diese 

zusätzliche Maßnahme war im Leistungsverzeichnis der Zimmerei 

Hofbauer nicht enthalten, weshalb vorgenannte Arbeiten als Nach-

trag in Höhe von 3.129,70 € brutto angeboten werden.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Hofbauer für die Ausführung der Standrohre am Altbau mit Revi-

sionsöffnungen in Höhe von 3.129,70 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

12	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Hofbauer für Mehrkosten bei 

den Stahlteilen und Verbindungsmitteln in Folge der Bauzeit-

verschiebung

In Folge der Bauzeitverschiebung kommt es bei der Fa. Hofbauer  

zu Mehrkosten bei den Stahlteilen und Verbindungsmitteln.  

Diese sind auf die in der Zwischenzeit gestiegenen Lohn-, Stoff- 

und Energiekosten zurückzuführen.

Die Fa. Hofbauer beziffert ihre Mehrkosten mit 9.027,60 € brutto.

Laut Planer sind die angegebenen Kosten nachvollziehbar und  

liegen im wirtschaftlichen Rahmen.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Hofbauer für die Mehrkosten bei den Stahlteilen und Verbindungs-

mitteln in Folge der Bauzeitverschiebung in Höhe von 9.027,60 € 

brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

13	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Hofbauer für Mehrkosten bei 

den Zimmerer- und Spenglerarbeiten in Folge der Bauzeitver-

schiebung

In Folge der Bauzeitverschiebung kommt es sowohl bei der 

 Fa. Hofbauer, als auch bei deren Nachunternehmer für die Speng-

lerarbeiten zu Mehrkosten. Diese sind auf die in der Zwischen-

zeit gestiegenen Lohn-, Stoff- und Energiekosten zurückzuführen.

Die Fa. Hofbauer beziffert ihre Mehrkosten mit 5.351,83 € brutto 

und der Spengler mit zusätzlich 2.146,76 € brutto.

Laut Planer sind die angegebenen Kosten nachvollziehbar und  

liegen im wirtschaftlichen Rahmen.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag für die 

Mehrkosten in Folge der Bauzeitverschiebung der Fa. Hofbauer in 

Höhe von 5.351,83 € brutto und dem Nachunternehmer für die 

Spenglerarbeiten in Höhe von 2.146,76 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

14	 Antrag CSU/BB vom 13.06.2023 zum Status der Wasser- und 

Abwassernetze; Sachstandsmitteilung

Die Instandhaltung, Wartung und Sanierung des Wasser- und Ab-

wassernetzes gehören zu den wichtigsten Aufgaben einer Gemein-

de. Grundvoraussetzung für ein gesundes Leben ist die stabile Ver-

sorgung mit sauberem Trinkwasser. Der allgemeine Zustand der 

gemeindlichen Wasserversorgung ist als gut und sicher zusam-

menzufassen. 

Wichtige Maßnahmen hierzu waren unter anderem die Sanierung 

der Steuerungstechnik und Elektronik der gesamten Wasserver-

sorgung. Auch die Sanierung des Brunnens 2 und die Erneuerung 

der Brunnenelektronik in beiden Brunnen sind wichtig für eine si-

chere Versorgung. Durch die Sanierungen in den Jahren 2021 bis 

2023 ist dazu die gesamte Elektronik ausgewechselt worden. Ein 

modernes Leitsystem mit 2 Notverbunden und einer Notstrom-

versorgung wurde neu aufgebaut.

Die Kosten für verschiedene Baumaßnahmen im Bereich der Was-

serversorgung sind jeweils individuell zu erstellen. Als Beispiel kann 

hierzu die Jetzendorfer Straße herangezogen werden, hier belaufen 

sich die voraussichtlichen Kosten bei einer Länge von etwa 250m 

auf ca. 270.000,- €. Die Preise je laufendem Meter werden durch 

verschiedenste Faktoren beeinflusst, diese sind unter anderem Tie-

fe der Wasserleitung, die Anzahl der Hausanschlüsse, Grundwas-

sersperren, andere Leitungen usw. 

Ebenso wie das Wasser ist die Instandhaltung des Kanalsystems ein 

dauerhafter Prozess und eine ständige Aufgabe einer Gemeinde. 

Zur konkreten Beurteilung des jeweiligen Zustands sind Kamera-

befahrungen nötig. Ziel ist es diese regelmäßig durchzuführen und 

gefundene Problemstellen zu sanieren. Hierfür sind auch im dies-

jährigen Haushalt Mittel dafür bereitgestellt. Im Interesse der Ge-

meinde ist vor allem auch bei anstehenden Straßenbaumaßnah-

men eine Überprüfung des Kanals durchzuführen um Kosten ein-

zusparen. Die anfallenden Kosten bei Sanierungen und Erneue-

rungen des Kanalsystems können pauschal nicht angegeben wer-

den. Die Schwankungen sind hier enorm. Einige Faktoren hierzu 

sind die verlege Tiefe, der Durchmesser des Kanals und die damit 

verbundene Breite des Arbeitsraums, Stauraumkanäle, Revisions-

schächte, Gelände usw. 

Die Dokumentation des Wasser- und Abwassernetzes erfolgt in ei-

nem Geoinformationssystem (GIS). Die Aktualisierung hierzu erfolgt 

in regelmäßigen Abständen. Wichtig hierzu ist auch das Wissen der 

Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, da diese die örtlichen Gege-

benheiten und die damit verbundenen Besonderheiten am bes-

ten kennen. Auch Ihre jahrelange Erfahrung ist wichtig für eine gut 

funktionierende Wasser- und Abwasserversorgung. 

Die durchgeführten Maßnahmen der letzten Jahre wurden kurz 

erläutert. Auch der künftige Handlungsbedarf und die anstehen-

den Planungen wurden dargestellt. Eine konkrete Planung für eini-

ge Jahre im Voraus ist schwierig, da immer was Ungeplantes und 

Unvorhergesehenes eintreten kann. Solche Ereignisse können un-

ter anderem Straßensanierungen sein, häufiger auftretende Was-

serrohrbrüche oder auch beschädigte Kanalabschnitte, welche ei-

nen sofortigen Handlungsbedarf erfordern.  

zur Kenntnis genommen
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15	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

In der Sondersitzung des Werk- und Vergabeausschusses am 

14.02.2024 wurde auf der Baustelle vor Ort beschlossen die Wände 

des Gewölbekellers im Altbau der Neuen Ortsmitte aufzubereiten. 

Allerdings sollte vorab von Deppisch Architekten geprüft werden, ob 

hierfür eine Reinigung mittels Sandstrahlen oder aber händisch mit-

tels Bürsten in Frage kommt bzw. was hiervon wirtschaftlicher ist.

Deppisch Architekten liegen diese Angebote nun vor. Herr Falkner 

nennt für das Sandstrahlen Kosten in Höhe von 6.300 € netto und 

für das Bürsten 8.000 € netto, wobei bei Letzterem nur die Bear-

beitung angeboten wurde und zusätzlich Kosten für die Baustel-

leneinrichtung, Entsorgung, etc. entstehen.

Den Bedenken, dass eine Bearbeitung des Gewölbes zu größeren 

Schäden führen könnte, entgegnet Herr Falkner, dass beim Sand-

strahlen auf größte Sorgfalt zu achten ist und ein teilweises Nach-

mörteln der Fugen im Angebot enthalten ist.

Zusätzlich soll nach erfolgter Reinigung eine Versiegelung der Wän-

de mittels Wasserglas erfolgen.

BGM Sterz erläutert, dass die Beschlussfassung zum Thema Sand-

strahlen des Gewölbekellers im Baudenkmal der Neuen Ortsmit-

te unter TOP 15 Verschiedenes ohne Festlegung eines eigenen  

Tagesordnungspunktes in der Ladung aufgrund objektiver Dring-

lichkeit erforderlich ist. Die Beauftragung der Firma war kurzfris-

tig erforderlich, da diese derzeit vor Ort ist und bei einer späteren  

Beschlussfassung zusätzliche Kosten für eine erneute Anfahrt an-

gefallen wären und die Arbeiten auch nicht zeitnah hätten erle-

digt werden können.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt das Sandstrahlen des 

Gewölbekellers im Altbau der Neuen Ortsmitte sowie das anschlie-

ßende Versiegeln zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0

	

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um 18.20 Uhr die 

öffentliche Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 19.30 Uhr die öffentliche 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Scheyern, und stellt die ord-

nungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit des Ge-

meinderates fest.

GR Inderwies stellt den Antrag, TOP 3 der nichtöffentlichen Sitzung (Be-

bauungsplan Benediktenweg) in den öffentlichen Teil zu verschieben, 

da Bauleitplanungen üblicherweise öffentlich behandelt werden. BGM 

Sterz erläutert, dass es bei diesem Tagesordnungspunkt nicht um das 

Bauleitplanverfahren an sich geht sondern um die Inhalte der städte-

baulichen Verträge, die im Zusammenhang mit dem Verfahren abge-

schlossen werden müssen. Deshalb wird der Tagesordnungspunkt nicht-

öffentlich behandelt.

Mit der Tagesordnung besteht daraufhin Einverständnis.

1	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Gemeinderatssitzung vom 12.03.2024

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssit-

zung vom 12.03.2024 wurde den Gemeinderäten vorab zur Ver-

fügung gestellt.

Beschluss:

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssit-

zung vom 12.03.2024 wird genehmigt.

Beschlussergebnis:	    Ja 14 Nein 0

	

2	 Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 18.03.2024      

- öffentlicher Teil -

2.1	 Genehmigung der Niederschrift durch die Ausschussmitglieder

Die Niederschrift der Werk- und Vergabeausschusssitzung (öffent-

licher Teil) vom 18.03.2024 wurde den Gemeinderatsmitgliedern 

vorab zur Verfügung gestellt.

Hier muss noch ergänzt werden, dass zu TOP 14 auch Herr Dem-

melmeier von der Verwaltung bei der Sitzung anwesend war.

BGM Sterz erläutert, dass die Beschlussfassung zum Thema Sand-

strahlen des Gewölbekellers im Baudenkmal der Neuen Ortsmitte 

unter TOP 15 Verschiedenes ohne Festlegung eines eigenen Ta-

gesordnungspunktes in der Ladung aufgrund objektiver Dringlich-

keit erforderlich war. Die Beauftragung der Firma war kurzfristig er-

forderlich, da diese derzeit vor Ort ist und bei einer späteren Be-

schlussfassung zusätzliche Kosten für eine erneute Anfahrt ange-

fallen wären und die Arbeiten auch nicht zeitnah hätten erledigt 

werden können. Das Protokoll wird um den Hinweis auf die objek-

tive Dringlichkeit ergänzt.

Beschluss:

Die Niederschrift der Werk- und Vergabeausschusssitzung vom 

18.03.2024 wird von den anwesenden Ausschussmitgliedern mit 

der dargestellten Ergänzung bei TOP 15 genehmigt.

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 0  

3	 Beauftragung von Sanierungsarbeiten im Zuge der Asphaltie-

rung der Pfaffenhofener Straße in Euernbach

Vor Eintritt in die Diskussion zum Tagesordnungspunkt erläutert 

BGM Sterz, dass die Behandlung ohne Vorberatung im Werk- und 

Vergabeausschuss durch den Gemeinderat erfolgt, da die Angele-

genheit dringlich ist, da das staatliche Bauamt die Leistungen be-

reits Ende April 2024 ausschreiben will. Würde eine Vorberatung 

im Ausschuss erfolgen, müsste aufgrund der Vergabesumme über 

50.000 €  der Gemeinderat in seiner Sitzung am 07.05.2024 zu-

stimmen, was dann für die Ausschreibung des staatlichen Bau-

amts zu spät wäre.

Mit dem Bau des Radweges von Eisenhut nach Euernbach wird 

die ST 2084 (Pfaffenhofener Straße) im Bereich der Ortsdurchfahrt 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 09.04.2024 im Sitzungssaal des Rathauses Scheyern, Ludwigstr. 2

36  ■  Schyren Rundschau



Aus dem Gemeinderat  

Euernbach durch das Staatliche Bauamt saniert. Zu dieser Maßnahme 

zählen die Erneuerung der Feinschicht, die Durchführung von Aus-

besserungsarbeiten an der Wasserführung, der Austausch von defek-

ten Straßensinkkästen und der Einbau von zusätzlichen Sinkkästen. 

Bei der Ortsbegehung am 07.03.2024 mit Vertretern der Gemein-

de (Hr. Bgm. Sterz, Hr. Felber und Hr. Demmelmeier) und Herrn 

Beßle vom Staatlichen Bauamt wurde die Örtlichkeit begutachtet. 

Bei der Begehung wurden folgende Punkte besprochen:

1.	 Die verbauten Straßenkappen der Wasserversorgung (Schie-

berkappen und Unterflurhydranten) sind nicht höhenverstellbar 

und müssen durch teleskopierbare ersetzt werden. Der Einbau 

und die damit verbundene Anpassung des Schiebergestänges 

erfolgt durch die Gemeinde. 

2.	 Sämtliche Schachtabdeckungen sind auszutauschen

3.	 Sanierung eines Teilstücks vom Gehweg bei HsNr.: 2 und bei 

der Kirche

4.	 Sanierung des höhenversetzten 3-Zeilers in Teilabschnitten, der 

gemeindliche Anteil ist 1/3 plus Arbeitsraum auf Gehwegseite

5.	 Sanierung der Einmündungen der Nebenstraßen (Kapellenweg, 

Pfarrgasse und Edlinger Straße)

6.	 	Verbreiterung des Friedhofswegs bis zum Beginn des Parkplat-

zes auf 4,5 m mit Vergrößerung des Einmündungsbereichs

Die aufgeführten Maßnahmen wurden ins LV des Staatlichen Bau-

amts übernommen. Die Kostenschätzung, für die von der Gemein-

de Scheyern zu tragenden Kostenbestandteile, beläuft sich auf ca. 

65.725,- € . In diesem Betrag ist auch der Verwaltungskostenanteil 

des Staatlichen Bauamts in Höhe von 5% (3.130,- € ) der Brutto-

auftragssumme enthalten. Die Kostenschätzung wurde vom Staat-

lichen Bauamt durchgeführt und ist als Richtwert zu sehen. 

Im Haushalt 2024 sind hierfür ausreichend Ausgabenmittel bei 

Wasser/Kanal/Straße veranschlagt.

Das staatliche Bauamt plant die Durchführung der Maßnahme ab 

Mitte Juli bis Herbst 2024. Vorher soll in Euernbach die Kamerabe-

fahrung des Kanalnetzes stattfinden. Werden dabei Mängel festge-

stellt, sollen diese im Zuge der Maßnahme mit behoben werden.

Im Zuge der Diskussion wird aus dem Gremium angeregt, prüfen zu 

lassen, ob es Möglichkeiten gibt, im sog. „Wiesender-S“ bauliche Vo-

raussetzungen zu schaffen, um ein Befahren des Gehwegs zu ver-

hindern. Dies wird im Gremium eher als schwierig angesehen, das 

staatliche Bauamt soll aber diesbezüglich angesprochen werden.

Beschluss:

Der Gemeinderat stimmt den Sanierungsarbeiten im Umfeld der 

Pfaffenhofener Straße vollumfänglich zu. Die Ausschreibung und 

Beauftragung wird dem Staatlichen Bauamt übertragen. 

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0  

	

4	 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); Sammelantrag auf  

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Ortskern Scheyern“ 

betreffend verschiedener Grundstücke

Vorliegend ist ein Sammelantrag auf Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 14 „Ortskern Scheyern“ für verschiedene Grundstücke.

Der Antrag wurde initiiert und abgegeben durch einen Vermittler, 

der die Grundstückseigentümer berät.

Beantragte Änderung Nr. 1:

Flurnummern 156 und 156/1 der Gemarkung Scheyern

Beantragt ist eine Änderung des Bebauungsplanes, die eine Be-

bauung mit zwei Einfamilienhäusern ermöglicht und die die Nut-

zungsart bezüglich der Landwirtschaft ändert.

Dieser Antrag wurde bereits einmal gestellt und hierzu wird auf den 

Beschluss des Gemeinderates in der Sitzung vom 21.06.2022 un-

ter TOP 8 verwiesen.

Da sich seitdem keine neuen Tatbestände ergeben haben, die eine 

Neubehandlung erforderlich machen würden, erfolgt keine erneu-

te Beschlussfassung.

Der Antragsteller ist über diesen Sachverhalt zu informieren.

Beantragte Änderung Nr. 2:

Flurnummer 191 der Gemarkung Scheyern

Beantragt ist eine Änderung des Bebauungsplanes, die eine wei-

tere Bebauung des Grundstücks ermöglicht.

Dieser Antrag wurde ebenfalls bereits einmal gestellt und hierzu 

wird auf den Beschluss des Gemeinderates in der Sitzung vom 

21.06.2022 unter TOP 9 verwiesen

Da sich seitdem keine neuen Tatbestände ergeben haben, die  

eine Neubehandlung erforderlich machen würden, erfolgt keine 

erneute Beschlussfassung.

Der Antragsteller ist über diesen Sachverhalt zu informieren.

Beantragte Änderung Nr. 3:

Flurnummer 253 der Gemarkung Scheyern

Das Grundstück befindet sich im Eigentum einer Erbengemein-

schaft mit drei Eigentümern. Der Antrag wurde jedoch nur von  
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einer Eigentümerin unterzeichnet. Trotz mehrmaliger schriftlicher 

Aufforderung, dass bitte die anderen beiden Eigentümer den An-

trag auch unterzeichnen sollen, kam nie eine Rückmeldung.

Da es für den Antrag unerlässlich ist, dass alle Beteiligten eine Bau-

leitplanung auf diesem Grundstück wünschen, dies aber nicht er-

folgt ist, wird die Angelegenheit als erledigt betrachtet.

Dem Gemeinderat wird dies zur Kenntnis mitgeteilt.

Beantragte Änderung Nr. 4 und 5:

Flurnummern 246 und 304 der Gemarkung Scheyern

Die für diese beiden Grundstücke beantragten Änderungen sind 

nicht unterschrieben.

Die Anträge gelten als nicht gestellt.

Dem Gemeinderat wird dies zur Kenntnis mitgeteilt.

Beantragte Änderung Nr. 6:

Flurnummer 164 der Gemarkung Scheyern

Beantragt ist die Änderung der Baufenster dahingehend, dass das 

gesamte Grundstück ein Baufenster werden soll („Blockbildung“), 

die Gebietsart „Landwirtschaft“ soll entnommen bzw. berichtigt 

werden, die mögliche Bebauung soll an das gegenüberliegende 

Objekt (ehemals „Kajetan“) angepasst werden.

Der derzeit gültige Bebauungsplan ist nachfolgend dargestellt:

 

Die Festsetzungen legen eine Bebauung mit 2 Vollgeschossen fest.

Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Antrag wird aus zwei Gründen zurückgestellt.

1.  �Vorrangig ist über die noch fehlende Bagatellgrenze im Bauland-

modell der Gemeinde Scheyern zu entscheiden. Der Gemeinde-

rat hat zwar in der Sitzung vom 12.09.2023 den Grundsatzbe-

schluss gefasst, bei Schaffung von Bauland das Baulandmodell 

der Gemeinde Scheyern anzuwenden, jedoch wurde die Baga-

tellgrenze hiervon ausgenommen mit dem Bestreben, diese se-

parat nochmals zu diskutieren und zu beschließen. 

 �   �Bei Gesprächen mit dem Antragsteller ist es unbedingt erfor-

derlich, dass hier alle Vorgaben klar definiert sind.

2.  �Im Rahmen der Gemeinderatsklausur im April 2022 wurde eine 

Prioritätenliste zur Bauleitplanung erstellt, welche einzuhalten ist.

Es erfolgt weder eine positive, noch eine negative grundsätzliche 

Einschätzung des Antrages, er wird komplett zurückgestellt ohne 

nähere Betrachtung, da vor allem der unter Ziffer 1 genannte Grund 

essentiell für das weitere Vorgehen wäre.

Beantragte Änderung Nr. 7:

Flurnummer 105 und Flurnummer 106 der Gemarkung Scheyern

Beantragt ist die Änderung der Baufenster dahingehend, dass das 

gesamte Grundstück ein Baufenster werden soll („Blockbildung“).

Der derzeit gültige Bebauungsplan ist nachfolgend dargestellt:

 

Die Festsetzungen legen eine Bebauung mit zwei Vollgeschossen fest.

Zu Flurnummer 106:

Die für dieses Grundstück beantragten Änderung ist nicht unter-

schrieben.

Der Antrag gilt als nicht gestellt.

Dem Gemeinderat wird dies zur Kenntnis mitgeteilt.

Zu Flurnummer 105:

Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Antrag wird aus zwei Gründen zurückgestellt.

1.  �Vorrangig ist über die noch fehlende Bagatellgrenze im Bauland-

modell der Gemeinde Scheyern zu entscheiden. Der Gemein-

derat hat zwar in der Sitzung vom 12.09.2023 den Grundsatz-

beschluss gefasst, bei Schaffung von Bauland das Baulandmo-

dell der Gemeinde Scheyern anzuwenden, jedoch wurde die  

Bagatellgrenze hiervon ausgenommen mit dem Bestreben, die-

se separat nochmals zu diskutieren und zu beschließen. 

 �   �Bei Gesprächen mit dem Antragsteller ist es unbedingt erfor-

derlich, dass hier alle Vorgaben klar definiert sind.

2.  �Im Rahmen der Gemeinderatsklausur im April 2022 wurde eine 

Prioritätenliste zur Bauleitplanung erstellt, welche einzuhalten ist.

Es erfolgt weder eine positive, noch eine negative grundsätzliche 

Einschätzung des Antrages, er wird komplett zurückgestellt ohne 

nähere Betrachtung, da vor allem der unter Ziffer 1 genannte Grund 

essentiell für das weitere Vorgehen wäre.

Beantragte Änderung Nr. 8:

Flurnummer 199 der Gemarkung 

Scheyern

Beantragt ist die Erweiterung des 

Baufensters zur Errichtung von Ein-

familienhäusern.

Der derzeit gültige Bebauungsplan 

Nr. 14 „Ortskern Scheyern“ in der 

Fassung der 2. Änderung ist nach-

folgend dargestellt:
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Um das Baufenster wie beantragt zu erweitern, wäre neben der 

Änderung des BP Nr. 14 auch eine Änderung des Bebauungsplans 

Nr. 16 „Scheyern Großenhag“ in der Fassung der 3. Änderung nötig.

Der derzeit gültige Bebauungsplan Nr. 16 

„Scheyern Großenhag“ in der Fassung der 

3. Änderung ist nachfolgend dargestellt:

Hier wird auf der betreffenden Fläche 

derzeit eine Grünfläche, bzw. Pflanzflä-

che festgesetzt.

Beschlussvorschlag der Verwaltung:

Der Antrag wird aus zwei Gründen zurückgestellt.

1.  �Vorrangig ist über die noch fehlende Bagatellgrenze im Bauland-

modell der Gemeinde Scheyern zu entscheiden. Der Gemeinde-

rat hat zwar in der Sitzung vom 12.09.2023 den Grundsatzbe-

schluss gefasst, bei Schaffung von Bauland das Baulandmodell 

der Gemeinde Scheyern anzuwenden, jedoch wurde die Baga-

tellgrenze hiervon ausgenommen mit dem Bestreben, diese se-

parat nochmals zu diskutieren und zu beschließen. 

 �   �Bei Gesprächen mit dem Antragsteller ist es unbedingt erfor-

derlich, dass hier alle Vorgaben klar definiert sind.

2.  �Im Rahmen der Gemeinderatsklausur im April 2022 wurde eine 

Prioritätenliste zur Bauleitplanung erstellt, welche einzuhalten ist.

Es erfolgt weder eine positive, noch eine negative grundsätzliche 

Einschätzung des Antrages, er wird komplett zurückgestellt ohne 

nähere Betrachtung, da vor allem der unter Ziffer 1 genannte Grund 

essentiell für das weitere Vorgehen wäre.

Diskussionsverlauf:

Durch den Vorsitzenden werden die einzelnen Anträge jeweils kurz 

vorgestellt. Zu den Anträgen 1 und 2 wird aus dem Gremium hin-

terfragt, ob tatsächlich keine erneute Behandlung möglich ist. Es 

wird teilweise die Meinung vertreten, dass ich sehr wohl neue Tat-

sachen ergeben haben, die eine erneute Behandlung rechtfertigen 

würden. Es wird erläutert, dass es sich bei den Anträgen um die ex-

akt gleichen Anträge wie 2022 handelt und daher die Grundlagen 

für die damalige Entscheidung unverändert sind.

Diskutiert wird auch die Thematik, dass bei einigen Anträgen beab-

sichtigt ist, Flächen, die aktuell als landwirtschaftliche Flächen im 

Bebauungsplan ausgewiesen sind, in Wohnbauflächen umzuwan-

deln. Hierzu wird erklärt, dass dies dazu führen dürfte, dass insge-

samt der Gebietscharakter „Mischgebiet“ (MD) laut Baunutzungs-

verordnung nicht mehr haltbar ist, da hierzu ein bestimmter An-

teil von Nicht-Wohnnutzungen vorhanden sein muss. Entfällt der  

Gebietscharakter MD sind andere vorhandene Nutzungen, wie z.B. 

noch bestehende landwirtschaftliche Betriebe, nicht mehr zulässig. 

Ein weiteres Argument aus dem Gremium ist es, dass grundsätz-

lich jede Form von Nachverdichtung wünschenswert und wei-

teren Baulandausweisungen in die Außenbereiche vorzuziehen 

ist. Dem wird entgegnet, dass gerade durch die Aufstellung des 

bestehenden Bebauungsplans zusätzliches Bauland für Nach- 

verdichtungen ausgewiesen wurde. Jetzt beantragt sind Vergrö-

ßerungen der Bauflächen oder eine Änderung der aktuell fest-

gesetzten Baugrenzen.

Bei mehreren Anträgen wird darauf hingewiesen, dass eine  

Entscheidung nicht möglich ist, solange es keine endgültige  

Entscheidung über die Bagatellgrenze für das Baulandmodell gibt. 

Außerdem würde eine Umsetzung der jetzt beantragten Ände-

rungen dazu führen, dass die durch den Gemeinderat erarbeitete  

Prioritätenliste nicht eingehalten wird. 

Die Mehrheit des Gremiums ist daher der Ansicht, dass schnellstmög-

lich eine endgültige Entscheidung über das Baulandmodell und die 

Bagatellgrenze herbeigeführt werden soll. Im Anschluss soll die Prio-

ritätenliste im Gemeinderat überarbeitet und ggf. angepasst werden.

Beschluss:

Die Anträge werden zurückgestellt. Es erfolgt weder eine positive 

noch eine negative grundsätzliche Entscheidung über die Anträge. 

Vorrangig ist zeitnah über die noch fehlende Bagatellgrenze im Bau-

landmodell der Gemeinde Scheyern zu entscheiden und das Bau-

landmodell schnellstmöglich in Kraft zu setzen. Im Anschluss soll 

die Prioritätenliste im Gremium überarbeitet werden. Dabei wer-

den die nun gestellten Anträge mit betrachtet.

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0  

	

5	 Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 

(BayStrWG); Widmung von Wegen und Plätzen im Bereich der 

neuen Ortsmitte Scheyern

Nachdem die Außenanlagen der neuen Ortsmitte Scheyern zwi-

schenzeitlich fertiggestellt wurden, soll nun die Widmung(en) gemäß 

dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) erfolgen. 

Die Widmung stellt vgl. BayStrWG die Verfügung dar, durch die 

eine Straße die Eigenschaft einer öffentlichen Straße erhält. Das  

Areal der neuen Ortsmitte Scheyern umfasst vgl. Auszug der  

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Orstkern Scheyern“ 

nachfolgende Bereiche:
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1) Widmung „Rathausplatz“ als beschränkt-öffentlicher Weg:

Auf dem Grundstück Fl.Nr. 39, Gemarkung Scheyern der Gemeinde 

Scheyern befindet sich das neue Rathaus sowie die nun sanierte 

ehemalige Waldbauernschule. Deren Außenbereich umfasst einen 

Platz auf dem sich u. a. Sitzgelegenheiten, der Maibaum sowie der 

Außenbereich einer Gastronomie befinden. Östlich des Rathauses 

gelegen befindet sich auch der Lesegarten der Bücherei Scheyern. 

Auszug Freiflächengestaltungsplan der Landschaftsarchitekten 

Grabner Huber Lipp vom 25.09.2019:

 

Dieser Platz soll nun als beschränkt-öffentlicher Weg nach Art. 53 

Nr. 2 BayStrWG gewidmet und in das Straßen- und Wegebestands-

verzeichnis aufgenommen werden. Beschränkt-öffentliche Wege 

sind demnach Straßen, die einem beschränkt-öffentlichen Verkehr 

dienen und eine besondere Zweckbestimmung haben können. 

Die Gemeinde Scheyern ist Eigentümerin des Grundstückes Fl.Nr. 

39, Gem. Scheyern und die Baumaßnahmen an den Außenan-

lagen des Platzes wurden zwischenzeitlich abgeschlossen, so 

dass die erforderlichen Voraussetzungen für eine Widmung nach 

dem BayStrWG vorliegen. Die Gemeinde Scheyern ist Träger der  

Straßenbaulast an beschränkt-öffentlichen Wegen und vgl. Art. 6 

Abs. 2 BayStrWG zuständig für die Widmung. 

Straßenbezeichnung „Rathausplatz“ (Platz):

Anfangspunkt:	� km 0,000 (Südseite Fuß- und Rad-

weg Fl.Nr. 163/50, Gem. Scheyern)

Endpunkt:	� km 0,053 (Nordostseite Neben-

gebäude Garagen Fl.Nr. 39, Gem. 

Scheyern

Länge des neuen Teilstücks:	 km 0,053

Gesamtlänge:	 km 0,053

Fl.-Nr.:	 39, Gemarkung Scheyern –

	 Teilfläche

Straßenbaulastträger:	 Gemeinde Scheyern

Widmungsbeschränkungen:	� Frei nur für Fußgänger, Radfahrer und 

eingeschränkten Lieferverkehr

Hinweis:	� Am Südwestende des Grundstücks 

Fl.Nr. 39, Gemarkung Scheyern be-

findet sich ein Nebengebäude des 

Rathauses mit Garagen. Kraftfahr-

zeuge dürfen diese über den Rat-

hausplatz anfahren.

Vorschlag der Verwaltung: 

Der „Rathausplatz“ – wie vorstehend beschrieben – wird als  

beschränkt-öffentlicher Weg nach Art. 53 Nr. 2 BayStrWG (Platz) 

gewidmet und in das Straßen- und Wegebestandsverzeichnis  

aufgenommen. 

Beschluss:

Der „Rathausplatz“ – wie vorstehend beschrieben – wird als  

beschränkt-öffentlicher Weg nach Art. 53 Nr. 2 BayStrWG (Platz) 

gewidmet und in das Straßen- und Wegebestandsverzeichnis  

aufgenommen.

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0

2) Widmung „Fußweg am Rathausplatz“ als beschränkt- 

öffentlicher Weg:

Auf dem im Eigentum der Gemeinde Scheyern stehenden Grund-

stück Fl.Nr. 163/50, Gemarkung Scheyern befindet sich ein selbst-

ständiger Fuß- und Radweg. Dieser soll nun als beschränkt- 

öffentlicher Weg gem. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG wie folgt gewid-

met werden:

Straßenbezeichnung „Fußweg am Rathausplatz“ (selbstständiger 

Fuß- und Radweg):

Anfangspunkt:	� km 0,000  (Ostsüdgrenze der  

Marienstraße)

Endpunkt:	� km 0,039 (Nordgrenze der  

Schulstraße)

Länge des neuen Teilstücks:	 km 0,039

Gesamtlänge:	 km 0,039

Fl.-Nr.:	 163/50, Gemarkung Scheyern

Straßenbaulastträger:	 Gemeinde Scheyern

Widmungsbeschränkungen:	 Frei nur für Fußgänger und Radfahrer
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Vorschlag der Verwaltung:

Der „Fußweg am Rathausplatz“ – wie vorstehend beschrieben – 

wird als beschränkt-öffentlicher Weg (selbstständiger Fuß- und Rad-

weg) gem. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG gewidmet und in das Straßen- 

und Wegebestandsverzeichnis aufgenommen. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Parkplatzflächen und veränderten Straßenflächen der Mari-
en- und Schulstraße (u. A. Längsparker entlang der Straßen) wer-
den durch das Bauamt überprüft. Widmungsbeschlüsse hierzu er-
folgen gesondert. 

Beschluss:

Der „Fußweg am Rathausplatz“ – wie vorstehend beschrieben – 

wird als beschränkt-öffentlicher Weg (selbstständiger Fuß- und Rad-

weg) gem. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG gewidmet und in das Straßen- 

und Wegebestandsverzeichnis aufgenommen. 

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0

3) Hausnummernvergabe Rathaus und ehem. Waldbauernschule

Vorschlag der Verwaltung:

Aufgrund der grundlegenden Bedeutung der künftigen Bezeich-

nung des Rathauses sowie der ehem. Waldbauernschule als öf-

fentliche Einrichtungen bittet die Verwaltung um die Zustimmung 

des Gemeinderates zu nachstehenden Hausnummernvergaben: 

- Rathaus: Rathausplatz 1

- ehem. Waldbauernschule: Rathausplatz 2.

Beschluss:

Aufgrund der grundlegenden Bedeutung der künftigen Bezeich-

nung des Rathauses sowie der ehem. Waldbauernschule als öf-

fentliche Einrichtungen bittet die Verwaltung um die Zustimmung 

des Gemeinderates zu nachstehenden Hausnummernvergaben: 

- Rathaus: Rathausplatz 1

- ehem. Waldbauernschule: Rathausplatz 2.

Beschlussergebnis:	 Ja 14 Nein 0

4) Gebäudebezeichnung für das Denkmal:

Die ehemalige Waldbauernschule wird nach Fertigstellung haupt-

sächlich durch das Tagescafe, die VHS und die Gemeinde genutzt. 

Um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen, soll das Gebäu-

de eine eigene Bezeichnung erhalten. Dies ist insbesondere wich-

tig, da sich in dem Gebäude sowohl das Trauungszimmer als auch 

der Sitzungssaal befinden. Das Trauzimmer muss als solches ge-

widmet werden und der neue Sitzungsort muss in der Geschäfts-

ordnung des Gemeinderats aufgenommen werden.

Vorschlag der Verwaltung:

Die ehemalige Waldbauernschule erhält die Bezeichnung „Bürger-

haus“. 

Beschluss:

Die ehemalige Waldbauernschule erhält die Bezeichnung „Bürger-

haus“.

Beschlussergebnis:	 Ja 13 Nein 1

6	 Europawahl 09.06.2024: Festlegung der Wahlhelferentschädi-

gung (Erfrischungsgeld)

Am 9. Juni 2024 findet die Europawahl in Deutschland statt. 

Für diese Wahl wurden bereits von der Verwaltung 

- �3 Allgemeine Wahlbezirke

(Stimmbezirk 1 Mittelschule, Stimmbezirk 2 Grundschule, Stimm-

bezirk 3 Dorfgemeinschaftshaus Euernbach) sowie

- �3 Briefwahlbezirke (Briefwahl 11, Briefwahl 12, Briefwahl 13) 

für das Gemeindegebiet bestimmt.

Der Wahlvorstand und Briefwahlvorstand wird jeweils mit 6 Perso-

nen gebildet.

Nun soll der Gemeinderat die Höhe des Erfrischungsgeldes für 

die Europawahl 2024 festlegen.

Grundsätzlich ist das Erfrischungsgeld eine freiwillige Leistung der 

Gemeinde. Die Gemeinde bestimmt, ob und in welcher Höhe 

und evtl. in welcher Staffelung (je nach ausgeübter Funktion) es 

gezahlt wird.

Das Erfrischungsgeld dient als Verpflegungszuschuss und könn-

te damit auch in Form der Bereitstellung von Imbiss und Geträn-

ken geleistet werden.

Das Erfrischungsgeld wird im Rahmen der Festbeträge für die  

pauschale Wahlkostenerstattung nach § 25 Abs. 1 EuWG i.V.m.  

§ 50 Abs. 2 BWG in Höhe von 35 EUR für den Vorsitzenden und 

je 25 EUR für die übrigen Mitglieder des (Brief-)Wahlvorstands  

berücksichtigt (§ 10 Abs. 2 EuWO). Diese Beträge werden bei der 

Berechnung der Pro-Kopf-Beträge für jede Gemeinde unabhängig 

von den tatsächlich gewährten Beträgen zugrunde gelegt.

Die Verwaltung zahlt ein Erfrischungsgeld für die Wahlhelfer aus. 

Auf eine Staffelung soll insgesamt verzichtet werden. Alle Wahlhel-

fer sollen den gleichen Betrag erhalten.

Bei der letzten Europawahl 2019 gewährte die Gemeinde Scheyern 

eine Wahlhelferentschädigung von 35 € .

Die Verwaltung hat die Erfrischungsgelder der umliegenden Ge-

meinden zum Vergleich zusätzlich noch mitabgefragt. 

Erfrischungsgeld Europawahl 2024 - Vergleichsgemeinden:

Gerolsbach 40 EUR

VG Reichertshofen 30 EUR

Schweitenkirchen 40 EUR

Diskussionsverlauf:

Das Thema wird im Gemeinderat kontrovers diskutiert. Einerseits 

besteht die Meinung, man sollte auf keinen Fall weniger zahlen als 

bei der letzten Europawahl. Andere Gremiumsmitglieder sind der 

Meinung, man sollte sich an den Nachbargemeinden orientieren 

und mehr zahlen als bei der letzten Europawahl. Es wird auch vor-

geschlagen, 30 €  auszuzahlen und zusätzlich einen kleinen Im-

biss (z.B. Butterbrezen) zur Verfügung zu stellen.

GR Inderwies stellt den Antrag, über ein Erfrischungsgeld in Höhe 

von 40 €  abzustimmen.
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Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt ein Erfrischungsgeld für die Europa-

wahl 2024 i.H.v. 40 € .

Eine Staffelung nach Funktion eines Mitgliedes kommt nicht in 

Betracht. Es wird für jedes Wahlvorstandsmitglied der gleiche  

Betrag gewährt.

Beschlussergebnis:	 Ja 8  Nein 6  

7	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Erscheinungsturnus der Schyren Rundschau

Dem Gemeinderat wurde im Sitzungsprogramm eine Übersicht 

zur Abwägung zwischen 1- und 2-monatiger Erscheinung zur Ver-

fügung gestellt. Im Gremium wird das Thema kontrovers diskutiert. 

Einige Gemeinderatsmitglieder sind der Meinung, dass die Rund-

schau an Attraktivität eingebüßt hat, seit sie nur mehr 2-mona-

tig erscheint, da die Berichte über Veranstaltungen dann teilweise 

schon stark veraltet sind. Auf der anderen Seite stehen die Mehr-

kosten für monatliches Erscheinen und der immense Aufwand in 

der Verwaltung. Das Thema soll in einer der nächsten Sitzungen als 

Tagesordnungspunkt aufgenommen werden, damit der Gemein-

derat dann darüber entscheiden kann.

Maifeier am neuen Rathausplatz

BGM Sterz weist darauf hin, dass am 01.05. der Maibaum bereits 

am neuen Rathausplatz aufgestellt wird. Beginn ist um 10 Uhr, ab 

14 Uhr können die Gebäude besichtigt werden. Um zahlreiches 

Erscheinen wird gebeten.

Umzug der Gemeindeverwaltung

BGM Sterz weist darauf hin, dass der Umzug der Verwaltung in das 

neue Rathaus ab dem 10.06. nach der Europawahl beginnt. Ein 

Umzug vor der Wahl wurde als nicht zielführend erachtet, da im 

Zusammenhang mit der Vorbereitung und insbesondere der Aus-

gabe von Briefwahlunterlagen das Rathaus bis zum Wahltag un-

eingeschränkt erreichbar sein muss. Da beim Umzug voraussicht-

lich zumindest kurzfristig die EDV nicht verfügbar sein wird, wurde 

der Umzugstermin entsprechend angepasst.

Sachstand Dachgeschoßausbau Grundschule

Gemeinderätin Schrag bittet um Mitteilung des aktuellen Sach-

stands bzgl. des Dachgeschoßausbaus der Grundschule. Seitens 

der Verwaltung wird erläutert, dass entsprechende Vorplanungen 

bereits vorliegen, die aber noch mit der neuen Schulleitung ab-

gesprochen werden müssen. Als nächstes muss dann eine schul- 

aufsichtliche Genehmigung bei der Regierung von Oberbayern  

beantragt werden. Nur wenn diese vorliegt, ist die Maßnahme 

förderfähig. Erste Vorgespräche mit der Regierung haben bereits 

stattgefunden, demnächst wird hier eine konkrete Anfrage gestellt,  

damit die erforderlichen Unterlagen für die Beantragung vorberei-

tet werden können. 

Teilnahme an Sitzungen

Gemeinderat Mahl weist darauf hin, dass es wünschenswert wäre, 

dass Gremiumsmitglieder an Sitzungen teilnehmen, in denen Anträ-

ge der jeweiligen Fraktion behandelt werden. Dies signalisiert eine 

entsprechende Wertschätzung gegenüber den Mitarbeitern, die 

den jeweiligen Tagesordnungspunkt vorbereitet haben. Aus dem  

Gremium wird darauf hingewiesen, dass es aus beruflichen und 

privaten Gründen leider nicht immer möglich ist, einen Vertreter 

der jeweiligen Fraktion zu entsenden.

	

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um 21.55 Uhr die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 16.00 Uhr die öffentliche 

Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses der Gemeinde Scheyern, 

und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschluss-

fähigkeit des Werk- und Vergabeausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1	 Neuabschluss des Straßenbeleuchtungsvertrags mit Bayern-

werk Netz GmbH

vertagt

2	 Neue Ortsmitte - Nachtrag Fa. Huber Schließtechnik für Preis-

erhöhungen und zusätzliche Zylinder

Zwischen der Auftragserteilung der elektronischen Schließanlage 

für die Neue Ortsmitte an die Fa. Huber Schließtechnik und dem 

Zeitpunkt einer möglichen Bestellung liegen fast 1,5 Jahre. In die-

sem Zeitraum erfolgten zum einen Preiserhöhungen seitens des 

Herstellers, zum anderen haben sich zwischenzeitlich zusätzlich 

benötigte Schließungen ergeben.

Im Nachtrag der Fa. Huber Schließtechnik werden die Preiserhö-

hungen für die bereits beauftragten Komponenten mit rund 1.400 

€ brutto angegeben, was einer Steigerung von ca. 6 % entspricht. 

Im Zuge der weiteren Planung ergab sich für 4 Türen die Notwen-

digkeit diese Sperren zu können, eine weitere Türe wurde ergänzt. 

Insgesamt werden daher 5 Stück zusätzliche Digitalzylinder benö-

tigt, die mit rund 2.300 € brutto angeboten werden. 

Im damaligen Auftrag waren die für den Neubau zwingend er-

forderlichen Anti-Panik-Zylinder für die Fluchttüren nicht enthal-

ten. Hiervon werden 4 Stück benötigt mit Kosten in Höhe von 

rund 3.000 € brutto. Auch konnten zum damaligen Zeitpunkt die 

für die Zylinder anfallenden Verlängerungen noch nicht ermittelt 

werden. Mit den nun in den Gebäuden vorhandenen Türen war 

ein aktuelles Aufmaß möglich. Die Kosten hierfür betragen rund 

1.600 € brutto.

Niederschrift über die öffentliche Sondersitzung des Werk-  
und Vergabeausschusses
vom 22.04.2024 im Sitzungssaal des Rathauses Scheyern, Ludwigstr. 2
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Insgesamt hat der Nachtrag der Fa. Huber Schließtechnik eine Höhe 

von 8.309,52 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den Nachtrag der Fa. 

Huber Schließtechnik für Preiserhöhungen und zusätzliche Zylin-

der in Höhe von 8.309,52 € brutto zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 4 Nein 2

  

3	 Neue Ortsmitte - Klärung der Kosten- und Materialübernah-

me des übrigen Bodenkanals der Fa. Romantschak

Wie von Herrn Silberbauer, dem zuständigen Elektroplaner der Neu-

en Ortsmitte, in der letzten Werk- und Vergabeausschusssitzung 

am 18.03.2024 erläutert, wurde der umlaufende Bodenkanal für 

die Elektroinstallationen in der Bücherei aufgrund einer Umplanung 

durch definierte Bodentanks ersetzt. Zum damaligen Zeitpunkt hat-

te die mit den Elektroarbeiten beauftragte Fa. Romantschak den 

Kanal jedoch bereits im vollen Umfang bestellt. Da die Firma kei-

ne Verwendung für das übrige Material hat und auch der Herstel-

ler die Ware nicht mehr zurücknimmt, wird diese der Gemeinde 

überlassen und entsprechend in Rechnung gestellt.

Zur Sitzung am 18.03.2024 lagen dem Planungsbüro Silberbau-

er noch keine prüfbaren Zahlen vor, weshalb der Tagesordnungs-

punkt vertagt wurde.

Mittlerweile hat die Fa. Romantschak die Kosten übersandt. Für 

die übrigen 28 m Bodenkanalsystem der Bücherei, bestehend aus 

Kanal mit Oberteil, Verbindern und Niviliersystem, wird ein reiner 

Materialpreis in Höhe von 12.564,14 € brutto zur Überlassung be-

rechnet.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt den übrigen Boden-

kanal zu einem Preis in Höhe von 12.564,14 € von der Fa. Ro-

mantschak zu kaufen.

Beschlussergebnis:	 Ja 4 Nein 2  

	

4	 Vergabe der Kanal-TV Inspektion für Euernbach

Reinigung und optische Kanalinspektion der Hauptkanäle, Schäch-

te und Anschlussleitungen im Ortsteil Euernbach.

In der letzten Werks- und Vergabeausschusssitzung wurde bereits 

auf die Notwendigkeit der regelmäßigen Kamerabefahrungen des 

Kanalsystems hingewiesen. Für dieses Jahr ist dies, für den Orts-

teil Euernbach geplant. In die Ausschreibung wurde eingefügt, dass 

der Bereich der Pfaffenhofener Straße vorgezogen werden muss. 

Dies ist nötig um gegebenenfalls die Reparaturen, welche in offener 

Bauweise erfolgen müssen, vor der Asphaltierung im Herbst durch-

führen zu können. Die gesamte Ausschreibung hat einen Umfang 

von etwa 5490 m Kanal mit je ca. 160 Hauptschächte und Haus-

anschlussleitungen sowie ca. 80 Sinkkastenleitungen. 

Mithilfe des Ingenieurbüros Mayr wurde die Beschränkte Aus-

schreibung durchgeführt. Die Ex-ante-Veröffentlichung fand am 

20.03.2024 statt. Es wurden 7 Firmen zur Angebotsabgabe ein-

geladen. Am 11. April fand die Submission statt, es wurden 2 An-

gebote abgegeben. 

Leider war ein Angebot Fehlerhaft (nicht für unsere Gemeinde, für 

verkehrtes LV). Das bepreiste Leistungsverzeichnis des Ingenieur-

büros Mayr kam auf eine Gesamtsumme von 50.494,08 Euro. Das 

gültige Angebot wurde mit einer Gesamtsumme von 52.333,33 

Euro abgegeben. Das Angebot ist um etwa 3,5% über der Schät-

zung. Das Angebot wurde formal, rechnerisch, technisch und wirt-

schaftlich geprüft und ist in Ordnung, die Preise sind marktüblich, 

auch wurden weder auffällig hohe oder niedrige Positionen fest-

gestellt. 

Beschluss:

Aufgrund der technischen und wirtschaftlichen Prüfung des An-

gebots, sowie der gegebenen Eignung des Bieters empfiehlt der 

Werks- und Vergabeausschuss den Auftrag zur Reinigung und op-

tischen Kanalinspektion des Kanalsystems im Ortsteil Euernbach 

an den Bieter 1 mit einer Angebotssumme von 52.333,33 Euro 

zu vergeben.

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 0  

	

5	 Asphaltierungsarbeiten der Schulstraße zur Fertigstellung der 

notwendigen Erneuerung der Wasserleitung

Aufgrund der Erneuerung der Wasserleitung in der Schulstraße und 

angesichts künftig möglicher Baumaßnahmen auf dem Gelände der 

Schulstraße 6, wurde die Ausführung zur Erneuerung der Oberflä-

che der Schulstraße überplant. Zum einen wird der Bereich zwi-

schen Trafohäuschen am Spielplatz und der Raiffeisenstraße zu-

rückgestellt, da hier später Tiefbauarbeiten für Wasser und Kanal 

zu erwarten sind mit entsprechender Öffnung der Straße, zum an-

deren wird anders als ausgeschrieben eine 15 cm starke Tragdeck-

schicht aus Asphalt eingebracht. Diese kann nach den erfolgten 

Tiefbauarbeiten im zurückgestellten Teil oder im Bereich der Schul-

straße 6 um 3 cm abgefräst werden und mit einer dann wieder ein-

heitlichen Deckschicht versehen werden. Vorgenannte Arbeiten bie-

tet die Fa. Hallertauer in ihrem Nachtrag mit 15.131,26 € brutto an.

Aufgrund des günstigeren Verfahrens und dem Entfall von Massen 

ergibt sich für das Nachtragsangebot der Fa. Hallertauer eine Min-

derung in Höhe von 5.441,82 € brutto.

Weiter bietet die Fa. Hallertauer für die 3 Ladefächer für die E-Bi-

ke-Akkus an den Fahrradbügeln auf dem Dorfplatz eine Schließung 

mittels Pfandschlössern an. Diese ermöglichen im Gegensatz zu 

den ausgeschriebenen Profilzylindern eine Nutzung zu jeder Zeit 

und ohne Zutun der Verwaltung.

Die 3 Münzschlösser werden zu einem Preis von 1.175,07 €  

brutto angeboten.

Beide Nachträge zusammengefasst ergeben insgesamt eine  

Minderung in Höhe von 4.266,76 € brutto.

Beschluss:

Der Werk- und Vergabeausschuss beschließt die beiden Nachträge 

der Fa. Hallertauer für die Asphaltarbeiten und die Münzschlösser, 

insgesamt eine Minderung von 4.266,76 € brutto, zu beauftragen.

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 0  

	

6	 Sanierung von Teilbereichen der Marienstraße

Die Marienstraße erhält wie ausgeschrieben im Bereich der Neu-

en Ortsmitte eine neue Oberfläche. Hierzu wird die bisherige As-

phaltfläche abgerissen und entsorgt und anschließend mit einer 10 

cm starken Tragschicht und einer 4 cm Deckschicht neu aufgebaut.

zur Kenntnis genommen
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7	 Sachstand Reparatur Radlader

Der Gemeindeeigene Teleskoplader ist momentan nicht Einsatzfä-

hig. Das größte Problem ist, dass eine Steuerung der verschiedenen 

Funktionen des Lade Arms nicht mehr möglich ist. Bei verschiede-

nen Reparaturen konnte der Fehler bisher nicht gefunden werden. 

Der Lader wurde 2013 als Neumaschine angeschafft. Seitdem  

wurde er für ca. 4100 Betriebsstunden genutzt, ist eine jährli-

che Nutzung von knapp 400 Stunden. Die Einsatzgebiete unseres  

Laders sind sehr vielfältig und er ist für einen reibungslosen Ab-

lauf der anfallenden Arbeiten, für unser Bauhofteam, sehr wichtig. 

Aufgrund der oben gennannten Situation wurde der Lader zur 

Überprüfung zur Firma Wacker Neuson nach Reichertshofen ge-

bracht. Die Maschine wurde dort überprüft und ein Befund er-

stellt. Mit der Anmerkung:

„Um eine einwandfreie Funktion und Leistung herzustellen, ergibt 
sich voraussichtlich für Ersatzteile, Arbeitslohn, Verbrauchsmaterial 
und anteilige Entsorgungskosten nachfolgender Aufwand.“

In der Auflistung ist eine große Position der „große Kundendienst“ 

(wiederkehrende Wartung) mit etwa 4.000,- Euro. Der Austausch 

von verschlissenen Gleitstücken und Bolzen kommen noch hinzu. 

Der Austausch von 2 Kabelbäumen, die als das Hauptproblem der 

defekten Steuerung anzusehen sind. Des Weiteren sind Hydraulik-

schläuche auszutauschen, die Abdichtung des Steuerblocks und 

der Kraftstoffpumpe, der Austausch des Abgasturboladers. Dazu 

noch einiges an verschiedenen Dichtungen. 

Die Anschließende Überprüfung auf Betriebssicherheit wird durch-

geführt. 

Die Kosten hierzu belaufen sich laut dem Angebot vom 12.03.2024 

auf Brutto 15.234,65 Euro.

Der aktuelle Ankaufswert der Maschine im unreparierten Zustand 

wäre laut Angabe von Hr. Ferstl (Gebietsverkaufsleiter Wacker Neu-

son) bei etwa 18.000,- Euro netto (21.420,- Euro brutto).

Wegen dem Unfall des Laders vor einigen Jahren und eines Motor 

Klemmers im Sommer letzten Jahres wurde die Kompression des 

Motors zusätzlich überprüft. Der Befund ist, dass die Kompressi-

on bei allen Zylindern gut ist. Zu dieser Überprüfung wird eine zu-

sätzliche Rechnung kommen. 

Falls der Lader nicht repariert werden sollte, werden die angefal-

lenen Kosten zur Erstellung des Kostenvoranschlags an uns wei-

tergegeben. 

Die Alternative zur Reparatur wäre eine Neuanschaffung. Laut Aus-

sage des Bauhofleiters Manuel Fleischmann würde er einen norma-

len Radlader bevorzugen. Die Leistung und die Einsatzmöglichkei-

ten (Überladehöhe, Hydraulikleistung, zulässige Achslasten, Hub-

kraft, usw.) eines Laders mit etwa 6 Tonnen Betriebsgewicht und 

70 bis 80 PS wären für die Bedürfnisse des Bauhofs völlig ausrei-

chend. Die Kosten für ein neues Fahrzeug bewegen sich je nach 

Hersteller zwischen 70.000,- und 100.000,- Euro brutto. Hierzu 

liegen auch verschiedene Angebote vor. Auch wäre ein Angebot 

für ein gebrauchtes Fahrzeug der Firma Hitachi vorhanden, dieses 

ist bei etwa 49.000,- Euro brutto. 

Im aktuellen Haushalt sind für eine Neubeschaffung keine  

Gelder bereitgestellt. 

Zu klären wäre nun, das weitere Vorgehen ob der Lader repariert 

werden soll oder eine Neuanschaffung angestrebt wird. 

Beschluss:

Der alte Teleskoplader wird, so wie er ist, meistbietend verkauft. 

Am Bauhof ist momentan ein Leihgerät der Firma Hitachi, welches 

für den Rest des Jahres gemietet wird. Die Kosten belaufen sich 

auf Mietkosten mit 1500,- Euro (netto) monatlich und Kosten für 

Versicherung mit 180,- Euro (netto) monatlich. Zum Anfang des 

Jahres 2025 wird dieser Lader gekauft. Die anfallenden Mietkos-

ten, werden laut Ausführung von Herrn Fleischmann, dem Kauf-

preis gutgeschrieben. Gemäß dem Angebot vom 2. April belaufen 

sich die Gesamtkosten auf 49.385 Euro (Brutto). 

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 0  

8	 Verschiedenes, Informationen, Wünsche und Anträge

Der Unterflurhydrant an der Gemeindestraße von Euernbach nach 

Edling in der Senke beim Abzweig zum Rauhof wurde beim letzten 

Feuerwehreinsatz nicht gefunden. Es soll zeitnah der Hydrant ge-

sucht werden und ist auch wieder ordnungsgemäß zu Markieren. 

Der Hydrant wurde mittlerweile durch die FFW Winden und dem 

Bauhof freigelegt und gespült. Die erforderliche Beschilderung wird 

zeitnah durch den Wasserwart aufgestellt. 

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um 17.10 Uhr die 

öffentliche Sitzung des Werk- und Vergabeausschusses.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

1. Bürgermeister Manfred Sterz eröffnet um 16.00 Uhr die öffentliche 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Scheyern, und 

stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung, sowie die Beschlussfähig-

keit des Bau- und Umweltausschusses fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.

1	 Bekanntgabe von im Verwaltungsweg erledigter und an die 

Bauaufsichtsbehörde weitergeleiteten Baugesuche

Keine auf dem Verwaltungsweg erledigte Bauanträge.

2	 Bauanträge

2.1	 Antrag zur Asphaltierung der Hoffläche auf dem Grundstück 

Fl. Nr. 120/1 Gemarkung Mitterscheyern Werkstr. 40 Scheyern

	

Beschluss:

Dem Antrag zur Asphaltierung der Hoffläche sowie den notwendigen Be-

freiungen, auf dem Grundstück Fl. Nr. 120/1 Gemarkung Mitterschey- 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
vom 30.04.2024 im Sitzungssaal des Rathauses Scheyern, Ludwigstr. 2
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ern, Werkstr. 40 Scheyern wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 6 Nein 1  

2.2	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Wohnhauses mit 2 

Wohneinheiten und 2 Fertigteil-Garagen auf dem Grundstück 

Fl. Nr. 142/14, 142/8 Gemarkung Mitterscheyern, Fürholzener 

Str. 51 Scheyern

Beschluss:

Dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Wohnhauses mit 

2 Wohneinheiten und 2 Fertigteil-Garagen auf dem Grundstück Fl. 

Nr. 142/14, 142/8 Gemarkung Mitterscheyern, Fürholzener Str. 51 

Scheyern wird das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 4 Nein 3  

	

2.3	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Dreispänners mit 

Garagen und Stellplätzen und eines Einfamilienhauses mit Ga-

rage auf dem Grundstück Fl. Nr. 932/10 Gemarkung Scheyern, 

Am Ring 18

Beschluss:

Dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Dreispänners mit 

Garagen und Stellplätzen und eines Einfamilienhauses mit Garage 

auf dem Grundstück Fl. Nr. 932/10 Gemarkung Scheyern, Am Ring 

18 wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

2.4	 Antrag auf Nutzungsänderung einer Druckerei in 2 Büros und 

einem Lager im KG auf dem Grundstück Fl.Nr. 88/8 Werk- 

straße 5 Gemarkung Mitterscheyern 

	

Beschluss:

Dem Antrag auf Nutzungsänderung-Umbau einer Druckerei in  

zwei Büros und einem Lager im KG auf dem Grundstück Fl. Nr. 

88/8 Werkstraße 5 Gemarkung Mitterscheyern wird das gemeind-

liche Einvernehmen nicht erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

2.5	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilienhau-

ses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fl. Nr. 933/3 Ge-

markung Scheyern, Eichenstraße 4 a

	

Beschluss:

Dem Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilien-

hauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fl. Nr. 933/3  

Gemarkung Scheyern, Eichenstraße 4 a wird das gemeindliche  

Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

3	 Noch bis zum Sitzungstermin eingegangene Baugesuche

3.1	 Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren zur Errichtung 

eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Carport auf 

dem Grundstück Fl. Nr. 1251/1 Scheyern, Riederbuch 1 a

Beschluss:

Dem Bauvorhaben als Vorlage im Genehmigungsfreistellungsver-

fahren zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwoh-

nung und Carport auf dem Grundstück Fl. Nr. 1251/1 Scheyern,  

Riederbuch 1 a wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

3.2	 Antrag zur Errichtung eines Anbaus an das bestehende Wohn-

haus zur Erweiterung des bisherigen Einfamilienhauses in ein 

Zweifamilienhaus auf dem Grundstück Fl. Nr. 1317 Scheyern, 

Bernhardstraße 10

	

Beschluss:

Dem Antrag zur Errichtung eines Anbaus an das bestehende Wohn-

haus zur Erweiterung des bisherigen Einfamilienhauses in ein Zwei-

familienhaus auf dem Grundstück Fl. Nr. 1317 Scheyern, Bernhard-

straße 10 wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

	

3.3	 Antrag im Genehmigungsfreistellungsverfahren zur Errichtung 

einer Doppelhaushälfte mit Garage und Stellplatz auf dem 

Grundstück Fl. Nr. 310/29 Gemarkung Scheyern, Großenha-

ger Ring 12

	

Beschluss:

Dem Antrag im Genehmigungsfreistellungsverfahren zur Errichtung 

einer Doppelhaushälfte mit Garage und Stellplatz auf dem Grund-

stück Fl. Nr. 310/29 Gemarkung Scheyern, Großenhager Ring 12 

wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  

4	 Vollzug der Baugesetze; Beteiligung der Gemeinde Scheyern 

an Bauleitplanungen benachbarter Gemeinden/Stadt

4.1	 Gemeindliche Stellungnahme zur 20. Änderung des BP Nr. 11 

"Dr.-Bergmeister-Straße" der Stadt Pfaffenhofen; Beteiligung 

nach § 4 Abs. 2 BauGB

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss der Stadt Pfaffenhofen 

hat in seiner Sitzung am 07.12.2023 die 20. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 11 „Dr.-Bergmeister-Straße“ gefasst. 

Es soll für die bestehende Aldi-Filiale die Möglichkeit geschaffen 

werden, ihre Verkaufsflächen zu erweitern und so den Standort 

weiter auszubauen und zu festigen. Der aktuelle Bebauungsplan 

gibt durch die festgesetzte Verkaufsfläche von 1100 m² keine Er-

weiterungen mehr, weshalb die Verkaufsfläche auf 1400 m² an-

gehoben werden soll. Der Einkaufsmarkt dient der Versorgung der 

ortsansässigen Bevölkerung. Die Änderung soll zudem genutzt wer-

den, die Gestaltung der Dächer, für die es bisher keine Vorgaben 

gibt, zu regeln. Darüber hinaus wird die geplante Verbreiterung der  

Verkehrsfläche durch einen Gehweg mit aufgenommen.

Beschluss:

Da die Belange der Gemeinde Scheyern nicht berührt sind, be-

schließt der Bauauschuss für die 20. Änderung des Bebauungs-

plans Nr. 11 „Dr.-Bergmeister-Straße“ der Stadt Pfaffenhofen eine 

Stellungnahme ohne Anregungen und Bedenken abzugeben.

Für weitere Beteiligungen im Verfahren wird die Gemeindever-

waltung ermächtigt Stellungnahmen ohne Anregungen und Be-

denken abzugeben, soweit sich in der Planung keine erheblichen  

Veränderungen ergeben.

Beschlussergebnis:	 Ja 7 Nein 0  
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4.2	 Gemeindliche Stellungnahme zur Einbeziehungssatzung 

"Eck" der Gemeinde Jetzendorf; Beteiligung nach § 4  

Abs. 2 BauGB

Die Gemeinde Jetzendorf hat am 06.02.2024 die Aufstellung der 

Einbeziehungssatzung „Eck“ beschlossen. Stellungnahmen kön-

nen bis 21.04.2024 vorgebracht werden. Die Sitzung des Bauaus-

schusses vom März wurde abgesagt, wodurch eine Beschluss-

fassung im Ausschuss in dieser Frist nicht möglich war. Es wurde 

eine Stellungnahme ohne Anregungen und Bedenken abgegeben.

Die Planung ist erforderlich für die Nachverdichtung eines Einfa-

milienhauses auf Fl.Nr. 230/3. Die Gemeinde ist bestrebt einer 

ortsansässigen Familie den Verbleib in der Gemeinde attraktiv 

zu machen. Daher soll mit der Planung das Grundstück teilwei-

se in den Ort einbezogen und so bedarfsgerecht Bauland aus-

gewiesen werden.

Die Belange der Gemeinde Scheyern sind nicht berührt. Ein Be-

schluss ist nicht zu fassen.

zur Kenntnis genommen	

	

5	 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten, Straßen und Wege

Keine verkehrsrechtlichen Angelegenheiten, Straßen und Wege

6	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes, Informationen

Da es im Gemeindegebiet immer wieder zu umfassenden Schnitt-

arbeiten an Hecken und Bäumen, nach der gesetzlich zugelassenen 

Schnittzeit (Oktober bis Ende Februar) kommt, wird darum gebeten 

einen entsprechenden Artikel im Gemeindeblatt zu veröffentlichen.

Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Manfred Sterz um 17.14 Uhr 

die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses.

Impressum:
Herausgeber:  
Gemeinde Scheyern 

Rathausplatz 1, 85298 Scheyern  

Tel. 08441/8064-0, Telefax: 08441/8064-64 

E-Mail: rundschau@scheyern.de 

V.i.S.d.P: Manfred Sterz, Erster Bürgermeister 

© Fotos: Gemeinde Scheyern und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen, 

Einzelpersonen und allen Lieferanten.

Für Urheber- und Bildrechte sowie Datenschutzansprüche Dritter sind ausschließ-

lich die Text- und Bildlieferanten verantwortlich. Bei sämtlichem zugesandtem Materi-

al (Texte, Bilder, Logos etc.) gehen wir von der Einwilligung zur Veröffentlichung und 

der Richtigkeit als auch Korrektheit rechtlicher Ansprüche aus. 

Die Schyren Rundschau – das offizielle Mitteilungsblatt der Gemeinde Scheyern – 

erscheint elf Mal pro Jahr und wird per Post an alle Haushalte im Gemeindebereich 

verteilt.

Auflage: 2.200 Stück

Druck: Druckerei Lanzinger GbR, Hofmark 11, 84564 Oberbergkirchen

Information zur Herstellung:
•	 Papier chlor- und säurefrei,  

aus nachhaltiger Forstwirtschaft (PEFC)

•	 Mineralölfreie Bio-Farben

•	 CO
2
-neutral produziert

Produktion, Anzeigen ©Layoutkonzept:

REBA-VERLAG GmbH 

Gutenbergstraße 11  

85354 Freising 

Tel. 08161/7871422  

info@reba-verlag.de 

www.reba-verlag.de 

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernom-

men. Nachdruck – auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und 

Speicherung in elektronischen Medien ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Her-

ausgebers gestattet. Die Verwendung der Anzeigen zur Veröffentlichung außerhalb die-

ser Publikation ist ohne schriftliche Genehmigung des Verlages unzulässig und strafbar.

46  ■  Schyren Rundschau



Aus dem Gemeinderat  

Hinweise zur Schyren Rundschau
Vor dem Verteiltermin mit der Post finden Sie die 

brandneue Rundschau bereits auf unserer Home-

page www.scheyern.de auf der Startseite.

Falls sie keine Rundschau erhalten haben, liegt es 

eventuell an dem Hinweis „Werbung nein Danke“ 

– hier darf laut Postaufsichtsbehörde nicht einge-

worfen werden. Auch wenn unser Mitteilungsblatt 

kein Werbeblatt ist, so finden Sie darin trotzdem 

einige lokale Angebote an Dienstleistungen und 

Produkten, auf die wir nicht verzichten möchten. 

Die lokale Wirtschaft sorgt für Arbeitsplätze und 

Vielfalt vor Ort und dies zu erhalten ist uns ein 

starkes Anliegen.

Sollten Sie keine Rundschau durch die Post- 

verteilung erhalten obwohl sie keinen Hinweis 

(keine Werbung/keine Prospekte) am Briefkas-

ten haben, bitten wir um eine kleine Rückmel-

dung um dem Ganzen nachzugehen. 

Bitte E-Mail an: rundschau@scheyern.de  

mit Angabe der Adresse.

Abgabehinweise

Die Redaktion bittet um Abgabe der Artikel in digitaler Form per E-Mail (rundschau@scheyern.de). 

Wir bitten um die Mithilfe der Vereine und Einrichtungen damit die Beiträge interessant und

kurzweilig bleiben für die Leser.      Wenig – Wuchtig – Wichtig 

TEXT in einem Word-Dokument im Fließtext mit Angabe des Autors von Text und ggf. Bild. 

BILD als einzelne Datei (jpg.Datei) an die E-Mail anhängen und das Bild mit dem identischen 

   Dateinamen abspeichern wie das Word-Dokument

	 Digitale Bilder bitte unbearbeitet mit einer Mindestauflösung von 300 dpi/9 cm (keine 

Whats-App-Bilder oder Screenshot) senden.

	❚ Pro Vereinsabteilung bitte max. 1 Foto und 1 Text von 700 – 1.000 Zeichen 

	❚ Pro Kindergarten / Kinderkrippe / Schule max. 2 Fotos und Textumfang bis 1.800 Zeichen 

   

   Die Zeichen sind sichtbar im Word-Programm: oberer blauer Balken: 

	 Was möchten Sie tun? – Wörter zählen – Zeichen (mit Leerzeichen)

Gemeinde Scheyern
Rathaus: Rathausplatz 1, 85298 

Scheyern,    Tel. 08441/8064-0,  

Fax 08441/8064-64

scheyern@scheyern.de

www.scheyern.de

	Parteiverkehr:

Montag bis Freitag

8 – 12 Uhr

Donnerstag

14 – 18 Uhr

Bauhof: 	

Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern, 

Tel. 08441/82022

Wasserwart:	

Tel. 0172/8352648

Anzeigenschluss bzw. Erscheinungsdatum für die 
nächste Schyren-Rundschau

Anzeigenschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilungen von Schulen,  

Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am Sonntag, 21. Juli 2024, in 

der Gemeindeverwaltung Scheyern (rundschau@scheyern.de). 

Später eingehende Manuskripte und Abbildungen können wir auf Grund  

der Druckterminierung leider nicht mehr berücksichtigen.

Ausgabe Nr. 4/2024 der neuen Schyren-Rundschau  

erscheint zwischen 14. - 21. August 2024.
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10 JAHRE 

FRISEUR RIEDHAMMER
Seit 10 Jahren sind wir für Sie in der Marienstraße 7 in Scheyern und möchten uns hiermit bei all unseren Kunden 

für die Treue und schöne Zeit bedanken.

Lassen Sie sich von unserem freundlichen und zuvorkommenden Team typgerecht und modisch beraten in:

• Haarschnitte im Damen- und Herrenfach
• Haarfarben
• Strähnen
• Balayage-Technik
• Dauerwelle
• Hochsteckfrisuren 
• Augenbrauen- und Wimpernbehandlungen

Kommen Sie spontan vorbei oder mit Termin. 

Terminvereinbarung unter:

       0 84 41/8 71 90 90
Öffnungszeiten: Montag geschlossen
 Dienstag – Freitag: 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
 Samstag:  8.30 Uhr – 14.00 Uhr

3 x in der Region

HOL DIR DAS FLEISCH,
DAS DEIN ROST VERDIENT

Echt regional aus guter Haltung für
100 % Genuss ganz sorgenfrei

PFAFFENHOFEN  ∙  GEISENFELD  ∙  SCHWEITENKIRCHEN
Radlhöfe 3 Rathausstr.1 Gundolfstr. 10

www.hofmetzgerei-waldinger.de  169,– €

48  ■  Schyren Rundschau

  Regionales Angebot


